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52. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Seniorennachmittag  
am 21. März, 14.30 Uhr  
Freiolsheim und Oberweier

3. Gaggenauer Blues Festival 
20. und 21. März, 20 Uhr  
klag-Bühne

MUSIK
Konzert  am 22. März

MUSIK
Konzert  am 22. März

die uns begleitet

Festhalle Bad Rotenfels • Beginn 18 Uhr  

Mit: 1. Orchester des Harmonika-Spielrings
Leitung  Melanie Fischer
Gesang  Ute Hirn, Frank Strolz                                     
Linedancer  des TBR
Moderation  Alexander Frey
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel. 07222 381-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17, Tel. 07222 775500, 
info@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07222 3812850.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel. 07224 50141.

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, n.ludwig@gaggenauer-altenhilfe.
de, 8 bis 16 Uhr, Tel. 07225 685108. �  
Das Büro ist in der Willy-Brandt-Str. 21.

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psy-
chisch erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. 
Rastatt und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und 
Familienzentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel. 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel. 07225 983514. 

Kompass-Gruppen
Selbsthilfegruppe für Menschen mit Suchtproblemen (Alkohol/
Medikamente) und deren Angehörige. Jeden Do. von 19.30 bis 
21 Uhr in Gaggenau. Alle weiteren Informationen erhalten 
Interessenten unter Tel. 07225 970165 oder 07225 9700025.

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, 
Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17. 
Anmeldung unter Tel. 07222 775 500 (vormittags). 
info@caritas-rastatt.de

hilver – Die kostenlose Nachbarschaftshilfe

Hilfevermittlung der Stadt Gaggenau, bei der
Ehrenamtliche kleine Hilfen im Alltag übernehmen
Tel. 07225 962-800
E-Mail: hilver@gaggenau.de
Hilver-App: Download über Google Play Store, App Store 
oder über die Webseite app.hilver.de

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst � 112
DRK-Krankentransport � 07222 19222
Polizei � 110
Giftnotruf � 0761 19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Eingeschränkte Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Be-
reitschaftspraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hinter-
grund ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weit-
reichende Konsequenzen für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
hat und daher Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.
Allgemeine Bereitschaftspraxis Baden-Baden, 
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden. 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9 bis 19 Uhr
Bereitschaftspraxis Kinder Klinikum Mittelbaden – 
Klinik Baden-Baden Balg
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr, Freitag 
18 bis 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und 
einer erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über 
die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst� 0761 12012000
oder: https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst�
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

Samstag, 21. März/Sonntag, 22. März
Tierarztpraxis Dr. Schwinge/Dr. Herr, Fliederweg 3, Rastatt 
� 07222 23866
Kliniken

Klinikum Mittelbaden Balg� 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt� 07222 3890
Notdienste der Apotheken

www.lak-bw.de/notdienstportal�  
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 21. März
Dr. Rösslers Hof-Apotheke, Sophienstraße 7, Baden-Baden 
� 07221 30350

Sonntag, 22. März
Apotheke St. Laurentius, Murgtalstr. 85, Bad Rotenfels �07225 1302

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze� 1001

Zentrale Behörden Rufnummer � 115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten � 116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus� 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos� 0800 1110333
Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr� 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Sanierungsgebiet „Südliche Innenstadt“: Stadt Gaggenau erhält Fördermittel
Gute Nachrichten für die Stadt-
entwicklung: Die Stadt Gag-
genau wurde in das Städte-
bauförderungsprogramm 2026 
aufgenommen. Für die „Südliche 
Innenstadt“ stehen zunächst 1,5 
Millionen Euro Fördermittel von 
Bund und Land zur Verfügung.

Der Gemeinderat beschloss am 
Montagabend einstimmig die 
förmliche Festlegung des Sa-
nierungsgebiets und gab damit 
den Start für die umfassende 
Weiterentwicklung dieses zen-
tralen Stadtbereichs. Ziel ist es, 
die Innenstadt nachhaltig zu 
stärken, aufzuwerten und zu-
kunftsfähig zu gestalten.

Geplant sind unter anderem:
•	 die Stärkung und Belebung 

der Innenstadt,
•	 die Modernisierung wichti-

ger Gebäude wie des ehe-
maligen City Kaufhauses 
und weiterer stadtbildprä-

gender Immobilien,
•	 die Aufwertung von Straßen, 

Plätzen und Grünflächen,
•	 Maßnahmen zum Klima-

schutz und zur Anpassung 
an den Klimawandel,

•	 sowie die Schaffung von 
bezahlbarem Wohnraum 

und die bessere Nutzung 
bestehender Flächen.

Das Sanierungsgebiet umfasst 
zentrale Bereiche rund um 
Bahnhof, Marktplatz, Rathaus, 
Murgpark sowie angrenzende 
Wohn- und Geschäftsbereiche. 
Insgesamt erstreckt sich das 

Gebiet über rund 11 Hektar.
Die Maßnahme ist langfristig 
angelegt: Die Durchführung 
ist über einen Zeitraum von bis 
zu 15 Jahren vorgesehen. Nach 
der ersten Förderzusage von 1,5 
Millionen Euro können in den 
kommenden Jahren weitere 
Folgeanträge gestellt werden. 
Zur fachlichen Begleitung soll 
ein externer Sanierungsbetreu-
er beauftragt werden.

Auch Bürgerinnen und Bürger 
sowie Eigentümer sollen aktiv 
in den Prozess einbezogen wer-
den. Ziel ist es, gemeinsam die 
Innenstadt weiterzuentwickeln 
und die vorhandenen Potenzia-
le bestmöglich zu nutzen.

Mit der Aufnahme in das För-
derprogramm kann die Stadt 
nun wichtige Projekte anstoßen 
und zugleich von finanzieller 
Unterstützung durch Bund und 
Land profitieren.

 
Die Fußgängerzone soll ebenfalls aufgewertet werden.�  
� Foto: Stadt Gaggenau

Hochwasserschutz am Bernsteinbad: Bauarbeiten starten im März
Die Stadt Gaggenau verbes-
sert den Hochwasserschutz 
am Bernsteinbad in Sulzbach. 
Die Bauarbeiten haben die-
se Woche begonnen. Ziel der 
Maßnahme ist es, das Gebiet 
künftig besser vor Hochwasser 
zu schützen und gleichzeitig 
den Gewässerabschnitt öko-
logisch aufzuwerten. Über das 
Projekt informierte Manuela 
Hoffmann von der städtischen 
Tiefbauabteilung am Dienstag 
den Ortschaftsrat Sulzbach.

Nach den Ergebnissen von Fluss-
gebietsuntersuchungen ist das 
Bernsteinbad bereits bei einem 
zehnjährlichen Hochwasserer-
eignis überflutungsgefährdet. 
Der Sulzbach kommt oberhalb 
des Schwimmbades aus dem 
Wald und verschwindet dort 
durch einen Einlaufrechen in ei-
ner Verdolung. Am Parkplatz des 
Schwimmbades tritt der Bach 
wieder als offenes Gewässer 
zutage, bevor er unterhalb des 
Ortsrandes erneut in eine Ver-
dolung in der Dorfstraße eintritt. 
Problematisch ist vor allem der 
Einlauf in die Verdolung oberhalb 
des Schwimmbades. Kommt es 
dort zu einem Aufstau, könnte 
das Wasser über das gesamte 
Schwimmbadgelände und die 
Dorfstraße bis in die Ortsmitte 

fließen. Die Folgen wären er-
hebliche Schäden. Beim Hoch-
wasser im Juni 2016 konnte eine 
Überflutung des Bernsteinbades 
nur knapp verhindert werden. 
Berechnungen zeigen, dass ein 
zehnjährliches Hochwasser an 
dieser Stelle einen Abfluss von 
etwa 1,9 Kubikmetern pro Se-
kunde erreicht. Die bestehende 
Verdolung kann jedoch nur etwa 
1,6 Kubikmeter pro Sekunde ab-
leiten. Das neue Hochwasser-
schutzkonzept sieht deshalb 
vor, den Gewässerabschnitt so 
auszubauen, dass künftig auch 
ein hundertjährliches Hochwas-
ser mit einem Abfluss von rund 
3,79 Kubikmetern pro Sekunde 
bewältigt werden kann. Dazu 
muss die Leistungsfähigkeit 
des Gewässers deutlich erhöht 
werden. Geplant ist deshalb, den 
Einlauf oberhalb des Schwimm-
bades sowie die Verdolung ent-
lang des Schwimmbades zu ver-
größern. Auch der offenliegende 
Bachabschnitt am Parkplatz bis 
zum Ortsrand wird entsprechend 
angepasst. Die Verdolung in der 
Dorfstraße zwischen Schwimm-
bad und der Einmündung des 
Oberaubachs war bereits 2015 
saniert und vergrößert worden. 
Sie besitzt bereits die erforder-
liche Leistungsfähigkeit für ein 
hundertjährliches Hochwasser.

Die Bauarbeiten erfolgen in zwei 
Abschnitten. Zunächst wird der 
Bachlauf am Parkplatz aufge-
weitet und ökologisch aufge-
wertet. Außerdem wird eine 
kurze Verdolung auf einem an-
grenzenden Privatgrundstück 
geöffnet. Wenn es die Witterung 
zulässt, wird bereits in diesem 
ersten Abschnitt ein Teil der 
Verdolung am Schwimmbad 
erneuert. Dieser Bauabschnitt 
soll bis zum Beginn der Bade-
saison 2026 abgeschlossen sein.

Im zweiten Bauabschnitt, der 
nach der Badesaison beginnt, 
wird die Verdolung im Weg ent-
lang des Schwimmbades sowie 
im Bereich des Volleyballfeldes 
neu gebaut. Die bisherige Ver-
dolung wird anschließend stillge-

legt und verfüllt. Die Arbeiten sol-
len im Herbst 2026, spätestens 
Anfang 2027, abgeschlossen sein. 
Danach ist vorgesehen, auch den 
Parkplatz zu sanieren. Die Maß-
nahme wird von der Baufirma 
Wolff & Müller ausgeführt, die 
bereits die Arbeiten an der Ver-
dolung in der Dorfstraße über-
nommen hatte. Die Baukosten 
belaufen sich auf rund 950.000 
Euro. Das Land Baden-Württem-
berg unterstützt das Projekt im 
Rahmen des Förderprogramms 
zur Herstellung des hundertjähr-
lichen Hochwasserschutzes mit 
69,5 Prozent der Kosten.
Da im oberen Sulzbach Steinkreb-
se vorkommen, wird die Baumaß-
nahme zudem von einem Öko-
logen begleitet, um den Schutz 
dieser Tierart sicherzustellen.

 
Problematisch: der jetzige Einlauf in die Verdolung.� Foto: Wald&Corbe
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Jahresabschluss 2024: Gaggenau verzeichnet Fehlbetrag – weiterhin schwierige Haushaltslage
In der Gemeinderatssitzung am 
Montagabend stellte Kämme-
rer Sascha Maier den Jahresab-
schluss 2024 vor. Während das 
Jahr 2023 noch sehr positiv ver-
laufen sei, habe sich 2024 insbe-
sondere bei den Gewerbesteu-
ereinnahmen ein erheblicher 
Rückgang gezeigt. Statt den 
ursprünglich geplanten rund 
24 Millionen Euro konnten am 
Jahresende lediglich etwa 13 Mil-
lionen Euro verbucht werden.

Als Reaktion darauf verhängte 
die Stadt bereits im Oktober 
2024 eine Haushaltssperre und 
richtete eine Taskforce ein, um 
Konsolidierungsmaßnahmen 
zu erarbeiten. Insgesamt ergibt 

sich für das Haushaltsjahr 2024 
ein Fehlbetrag im ordentlichen 
Ergebnis von rund 3,6 Millionen 
Euro, der jedoch durch Rück-
lagen aus Überschüssen der 
Vorjahre ausgeglichen werden 
kann. Positiv entwickelte sich 
das Sonderergebnis mit einem 
Überschuss von rund 185.000 
Euro, der der entsprechenden 
Rücklage zugeführt wird.

Trotz der angespannten Lage 
wurde auch im Jahr 2024 
weiterhin in wichtige Projek-
te investiert. Zu den größten 
Maßnahmen zählten unter an-
derem der Neubau des Flücht-
lingsgebäudes in der Eckener 
Straße, die Generalsanierung 

des Rettungszentrums, Inves-
titionen in Schulen (Realschule, 
Hans-Thoma-Schule, Eichel-
bergschule und Grundschule 
Hörden) und die Teilerneuerung 
der Bismarckstraße.

Die Finanzrechnung schließt 
dennoch mit einem positiven 
Ergebnis: Der Zahlungsmittel-
bestand konnte um rund 8,82 
Millionen Euro verbessert wer-
den und liegt zum Jahresende 
bei 18,59 Millionen Euro. Gleich-
zeitig sank die Verschuldung 
der Stadt weiter und lag bei 
26,69 Euro pro Einwohner. Für 
die kommenden Jahre zeich-
net sich jedoch eine deutlich 
schwierigere Entwicklung ab. 

Bereits für das Haushaltsjahr 
2025 wird mit einem Fehlbe-
trag von rund 10 Millionen Euro 
gerechnet. Auch aktuell deutet 
sich ein weiterer Rückgang der 
Gewerbesteuereinnahmen an. 
Dies wird voraussichtlich dazu 
führen, dass Projekte verscho-
ben oder ganz aufgegeben 
werden müssen. Ziel der Stadt 
ist es, im Jahr 2026 ohne neue 
Kreditaufnahmen auszukom-
men. Nach Einschätzung von 
Kämmerer Maier wird sich die 
finanzielle Situation jedoch 
auch in den Jahren 2027 und 
2028 nicht wesentlich entspan-
nen. Perspektivisch werde es 
daher kaum zu vermeiden sein, 
wieder Kredite aufzunehmen.

Generalsanierung der Grundschule Hörden
Die Generalsanierung der Grund-
schule Hörden steht vor dem 
Abschluss. 
Insgesamt investiert die Stadt 
rund 1,3 Millionen Euro in das 

Projekt. Der Gemeinderat fasste 
am Montag den letzten Baube-
schluss. Dieser umfasst die Er-
neuerung der Heizungsanlage 
mit Kosten von rund 316.000 

Euro. Die bisherige Öl-Brenn-
wertheizung wird durch eine 
klimafreundliche Pelletheizung 
ersetzt. Die Arbeiten sollen im 
Sommer 2026 durchgeführt 

und bis zum Ende der Som-
merferien abgeschlossen wer-
den. Damit ist die mehrjährige 
Generalsanierung der Schule 
abgeschlossen.

Nachgefragt
Ratten: Stadt bekämpft die Nagetiere systematisch
Der Bau- und Umweltausschuss 
vergab die Rattenbekämpfung 
für die nächsten 20 Monate wie-
der an die Firma Rockstroh aus 
Bad Rappenau. Diese ist bereits 
seit 2018 für die Stadt tätig und 
hatte bei der Ausschreibung das 
einzige Angebot abgegeben. 
Um Mietkosten zu sparen, hat 
die Stadt eigene Köderboxen 
gekauft. Ratten verschwinden 
aber nur, wenn sie weder Fut-
ter noch Unterschlupf finden. 
Fragen und Antworten:

Wie funktioniert die  
Rattenbekämpfung?
Für die systematische Ratten-
bekämpfung gelten strenge 
Vorgaben des Umweltbun-
desamtes. Giftköder dürfen nur 
dann ausgelegt werden, wenn 
nachweislich Ratten vorhanden 
sind. Die 65 fest eingebauten 
und zehn flexiblen Ködersta-
tionen im Stadtgebiet werden 
mit Lockködern bestückt, alle 
zwei Wochen kontrolliert und 
die Abfraß-Rate wird dokumen-
tiert. Angefressene Lockköder 
werden von geschultem Perso-
nal gegen Giftköder getauscht.

Trotz Ködern huschen immer 
noch Ratten über die Straße. 
Warum?
Vermutlich nehmen die Ratten 
den Köder nicht an. Das pas-
siert, wenn sie anderswo ein-
facher an Nahrung kommen. 
Die Bekämpfungsmaßnahmen 
können nur erfolgreich sein, 
wenn die Köder attraktiver sind 
als die Konkurrenznahrung im 
Umfeld. Im Klartext: Ratten dür-
fen nirgendwo Nahrung finden.

Was kann der Einzelne tun?
•	 Halten Sie Abfallbehälter 

fest verschlossen. Lassen Sie 
defekte Abfallbehälter re-
parieren oder austauschen.

•	 Entsorgen Sie Müll nur in 
Abfallbehältern – nie da-
neben.

•	 Lagern Sie Abfalltüten oder 
Sperrmüll nicht im Hinter-
hof oder am Straßenrand.

•	 Entsorgen Sie Speisereste 
in der Biotonne, nicht auf 
dem Kompost oder in der 
Toilette.

•	 Lassen Sie keine Futterquel-
le für Haustiere oder Vögel 
unkontrolliert offenstehen.

•	 Achten Sie in Ihrem Wohn-
umfeld auf Hygiene und 
Sauberkeit.

•	 Verschließen Sie offene 
Stellen jeder Art (etwa 
Öffnungen zur Lüftung) 
in Erdbodennähe mit eng-
maschigen Gittern.

•	 Füttern Sie keine Tiere in 
Parks, Grünanlagen oder 
auf öffentlichen Plätzen. 
Ratten lieben die Reste.

•	 Schadhafte Kanalrohre im 
Keller, defekte Drainagelei-
tungen und Hausanschlüsse 
sowie kaputte Regenfallroh-
re und Bodenabläufe bieten 
Ratten ideale Zugangsmög-
lichkeiten. Lassen Sie die 
Schäden beheben.

•	 Bieten Sie den Ratten auf 
Ihrem Grundstück keine 
Nist- und Unterschlupf-
möglichkeiten.

Was kostet die Bekämpfung 
der Ratten im gesamten 
Stadtgebiet?
Die Anschaffungskosten für 
die Köderstationen betrugen 
rund 50.000 Euro. Die jährli-
che Miete hätte 39.000 Euro 

gekostet. Bei der Verwendung 
eigener Boxen kostet die Rat-
tenbekämpfung jährlich etwa 
115.000 Euro. Das Angebot der 
Firma Rockstroh lag bei knapp 
191.000 Euro für den Zeitraum 
April 2026 bis Dezember 2027.

Wer bekämpft die Ratten  
auf Privatgrundstücken?
Dafür sind gemäß Polizeiver-
ordnung die Grundstücksei-
gentümer zuständig. „Am 
besten beauftragen Sie einen 
professionellen Schädlingsbe-
kämpfer damit, die Ratten zu 
bekämpfen und zu beseitigen“, 
rät die Stadtverwaltung.

 
Müll zieht Ratten an.�  
� Foto: Symbolbild
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Im CityHaus tut sich viel – Umbauarbeiten laufen auf Hochtouren
Von außen ist es kaum zu erken-
nen, doch im Inneren des ehema-
ligen City Kaufhauses in der Gag-
genauer Innenstadt wird derzeit 
intensiv gearbeitet. Seit Januar 
laufen die Sanierungsarbeiten 
im Gebäude auf Hochtouren. Auf 
allen drei Stockwerken wird ab-
gerissen, saniert und bald auch 
gestaltet. Ziel ist es, das Gebäude 
grundlegend zu modernisieren 
und als „CityHaus“ mit neuem 
Konzept wiederzueröffnen.

In den vergangenen Wochen 
wurden bereits mehr als 50 Con-
tainer mit Bauschutt aus dem 
Gebäude transportiert, darunter 
allein nur ein Container mit alten 
Kabeln. Das Haus wird derzeit na-
hezu vollständig entkernt und auf 
seine tragende Grundsubstanz 
zurückgeführt. „Am Ende wird 
hier ein völlig neues Kaufhaus 
für Gaggenau entstehen“, ver-
spricht Investor Svetozar Ivanoff, 
der das Gebäude übernommen 
hat. Im Rahmen des verkaufsof-
fenen Sonntages gab er bei zwei 
Führungen, für die Karten verlost 
worden waren, Einblick in die ak-
tuelle Baustellensituation.

Im Erdgeschoss laufen derzeit 
die Vorbereitungen für die 
künftigen Nutzungen. Der Dro-
geriemarkt dm wird deutlich 
vergrößert und erhält künftig 

deutlich mehr Verkaufsfläche. 
Auch die Bäckerei Armbruster 
bleibt im Gebäude vertreten. 
Zusätzlich werden im Erdge-
schoss ein Kiosk mit Postannah-
me sowie Toto-Lotto-Angebot 
sowie Woolworth einziehen.
Im Zuge der Bauarbeiten wur-
den bereits große Teile der tech-
nischen Infrastruktur zurückge-
baut. Unter anderem wurde die 

obere Rolltreppe entfernt, das 
Treppenhaus frei gelegt und 
damit die Raumhöhe erweitert.
Auch im ersten Obergeschoss 
wird derzeit intensiv gearbeitet. 
Hier wird künftig ebenfalls Wool-
worth seine Verkaufsflächen ein-
richten. Daneben ist noch eine 
Bürofläche möglich. Um das 
Nutzungskonzept des Gebäudes 
neu zu strukturieren, wird derzeit 

zudem eine neue Decke zwischen 
dem ersten und dem zweiten 
Obergeschoss eingezogen. 
Das zweite Obergeschoss soll 
künftig nicht mehr als Ver-
kaufsfläche genutzt werden. 
Stattdessen sind hier Dienst-
leistungen aus dem Gesund-
heitsbereich vorgesehen, etwa 
Logopädie, Physiotherapie, 
Arztpraxen oder andere Ge-
sundheitsdienstleistungen.
Durch die Umgestaltung soll 
das Gebäude insgesamt offe-
ner und angenehmer werden 
sowie eine freundlichere und 
komfortablere Einkaufsatmo-
sphäre entstehen.
Derzeit ist geplant, dass die 
Bauarbeiten im Inneren des 
Gebäudes bis Anfang Juni die-
ses Jahres weitgehend abge-
schlossen sind. Dann wird auch 
Woolworth seine neue Filiale 
eröffnen können.
Die Sanierung der Außenfassa-
de ist in einem weiteren Bau-
abschnitt vorgesehen. Diese 
Arbeiten sollen im kommen-
den Jahr beginnen, wenn der 
Innenumbau abgeschlossen 
ist. In diesem Zusammenhang 
ist auch geplant, das zweite 
Obergeschoss über einen neu-
en Außenaufzug auf der linken 
Seite des Gebäudes barrierefrei 
anzuschließen.

 
Das Gebäude wird komplett entkernt.

 
Führungen durch die Baustelle.� Fotos: Stadt Gaggenau

Ein bunter Nachmittag für die Bad Rotenfelser Senioren. Am 
vergangenen Samstag begrüßten Bürgermeister Andreas Paul 
und Jürgen Maier-Born zahlreiche Gäste zu einem abwechslungs-
reichen Nachmittag in der Rotenfelser Festhalle. Während der 
Gesangverein „Frohsinn“ und die Line-Dance-Gruppe des Turner-
bundes für beste Unterhaltung und Schwung sorgten, boten ein 
Film von Walter Fischer über Bad Rotenfels sowie Informationen 
zur digitalen Nachbarschaftshilfe „hilver“ spannende Einblicke ins 
Dorfgeschehen und die Gemeinschaft. Dank der liebevollen Be-
wirtung durch die Katholische Frauengemeinschaft St. Laurentius 
und die Line-Dancer genossen die Senioren bei Kaffee und Kuchen 
einen gemütlichen Nachmittag in angenehmer Gesellschaft. Am 
21. März finden zwei weitere Seniorennachmittage in Freiolsheim 
und Oberweier statt. � Foto: Stadt Gaggenau

Diese Woche im Josef-Treff
Fr., 20. März, 17 bis 21 Uhr
Feierabendumtrunk des SG Bi-
schweier Damenmannschaft

Sa., 21. März, 7.30 bis 13 Uhr
Förderverein der Grundschule 

Hörden verkauft selbst geba-
ckenen Kuchen

Mi., 25. März, 8 bis 15 Uhr
Realschule Kl. 7e verkauft 
selbst gebackenen Kuchen

i

Qualifizierungskurs für Kindertagespflege
Das Jugendamt des Landrat-
samts Rastatt qualifiziert re-
gelmäßig Personen, die in der 
Kindertagespflege tätig wer-
den möchten.

Sie betreuen Kinder im eigenen 
Haushalt oder in angemieteten 
Räumen und bieten Eltern da-
mit eine Alternative zur Krippe 
oder Kita. Die Tätigkeit erfolgt 
meist selbstständig und er-
möglicht flexible Arbeitszeiten. 
Pro Kind sind bis zu 8,20 Euro 
je Betreuungsstunde sowie 
Zuschüsse zu Sozialversiche-
rungsbeiträgen möglich; häufig 

unterstützen auch Städte und 
Gemeinden. Voraussetzung 
ist eine Eignungsüberprüfung 
durch das Jugendamt sowie 
ein Qualifizierungskurs mit 
300 Unterrichtseinheiten. Die 
Betreuung von Kindern ist be-
reits nach den ersten 50 Un-
terrichtseinheiten möglich. 
Der nächste kostenfreie Kurs 
für im Landkreis wohnhafte 
Personen beginnt am Montag, 
4. Mai, im Landratsamt Rastatt. 
Bewerbungsschluss ist Do., 2. 
April. Weitere Infos unter www.
landkreis-rastatt.de oder tele-
fonisch unter 07222 381-2259.
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Veranstaltungen vom 19. bis 29. März
Donnerstag, 19. März
10.30 Uhr, Bücherbabys: Bücher-
spaß für Babys und Kleinkinder, 
Stadtbibliothek, Eintritt frei, An-
meldung Tel. 07225 962-521
18 Uhr, 125 Jahre St. Josef - Got-
tesdienst mit anschl. Jubiläums-
festakt, Gemeindehaus St. Josef
Freitag, 20. März  
und Samstag, 21. März
Fr., Sa., 20 Uhr, 3. Gaggenauer 
Blues Festival, klag-Bühne
Samstag, 21. März
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt am 
Marktplatz
14.30 Uhr, Städt. Senioren-
nachmittag, Mahlberghalle, 
Freiolsheim

14.30 Uhr, Städt. Senioren-
nachmittag, Eichelberghalle, 
Oberweier

Sonntag, 22. März
13 Uhr, Der Osterhase übt schon 
mal - und Kuppino ist ver-
schwunden!, Kuppelsteinbad
14 Uhr, Osterbastel-Ei, TV Hör-
den Turnerheim
14 Uhr, Vereinsmeisterschaf-
ten der Turner TV Sulzbach, 
Turnhalle, Sulzbach
18 Uhr, Konzert in der Kultur-
halle mit Harmonika-Spiel-
ring, Bad Rotenfels
10 Uhr, 125 Jahre St. Josef - 
Festgottesdienst anschl. Pfarr-
fest, Gemeindehaus St. Josef

Mittwoch, 25. März
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt am 
Marktplatz

Donnerstag, 26. März
19 Uhr, Kulturring Multivisi-
onsvortrag: „Regenwälder“ 
mit Dieter Schonlau, Bürger-
saal, Rathaus
19 Uhr, Vortrag: Imkerliche 
Maßnahmen zur Bekämpfung 
der Asiatischen Hornisse, Im-
kerschule, Selbacherweg 100
20 Uhr, mo' gro - moving and 
grooving, klag-Bühne

Freitag, 27. März
20 Uhr, Quadro Nuevo - Happy 
Deluxe, klag-Bühne

Samstag, 28. März
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt am 
Marktplatz
20 Uhr, Lara Ermer - Leicht ent-
flammbar, klag-Bühne

Sonntag, 29. März
10 Uhr, Ostereierschießen 
beim Schützenverein Ottenau, 
Schützenhaus, Ottenau
15 Uhr, Schülervorspiel Harmo-
nika-Vereinigung, Vereinsheim, 
Hauptstr. 30a, Musikersaal
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Jeden Donnerstag eine neue Umfrage 
in der Gaggenauer Bürger-App
Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an 
Umfragen teilzunehmen. 
Der Frühling beginnt – worauf 
freuen Sie sich am meisten? 

Stimmen Sie jetzt ab. Die Um-
frageergebnisse sind direkt in 
der App abrufbar und werden 
wöchentlich auch an dieser 
Stelle veröffentlicht.
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Musikausschuss: Zusammenarbeit mit Musikschule bringt viel Gutes
Bürgermeister Andreas Paul be-
grüßte alle 27 Mitgliedsvereine 
zur Jahreshauptversammlung 
des Musikausschusses. Aus-
gerichtet wurde diese diesmal 
vom Fanfarenzug der GroKaGe 
Gaggenau.

Paul dankte den Vereinen für 
ihre wertvolle Arbeit und be-
tonte, dass die Musikvereine 
und Chöre weiterhin mit einer 

Vereinsförderung rechnen kön-
nen und der Gemeinderat hinter 
ihnen steht. Die Förderrichtlinien 
werden derzeit überarbeitet. Po-
sitives hat die Zusammenarbeit 
mit der Schule für Musik und dar-
stellende Kunst hervorgebracht: 
Dort konnte dank eines neuen 
Klarinettenlehrers eine Bläser-
klasse mit 18 Schülern eingerich-
tet werden. Außerdem gibt es 
eine Akkordeonklasse mit sechs 

Schülern. Ein Stammtisch am 18. 
Mai mit der Musikschule und 
den instrumentalen Vereinen 
soll die Zusammenarbeit wei-
ter stärken. Außerdem möchte 
die Musikschule für die Vokalen 
Vereine einen Notenlese- und 
Blattsing-Workshop anbieten.

Nachdem das diesjährige Drei-
Königs-Konzert vom Musikver-
ein und der Sängervereinigung 
Ottenau gestaltet worden war, 
hatten sich für 2027 vier Vereine 
beworben. Das Los entschied: 
Der Musikverein Bad Roten-
fels und die Millenium Voices 
treten auf. Gesucht wird noch 
ein Verein, der den städtischen 
Neujahrsempfang 2027 in der 
Jahnhalle musikalisch umrahmt. 
Peter Schönamsgruber, Vorsit-

zender des Musikausschusses, 
erklärte, dass dies eine gute 
Möglichkeit sei, sich vor großem 
Publikum zu präsentieren. Im 
Musikausschuss gibt es eine 
Neuerung: Nach vielen Jahren 
schied Beisitzer Rudolf Hart-
mann auf eigenen Wunsch aus. 
Zu seiner Nachfolgerin wählten 
die Ausschuss-Mitglieder Annet-
te Hartmann. Die Kassenprüfer 
Michael Dürr und Edgar Bastian 
wurden – ebenso einstimmig – 
wiedergewählt.

Folgende Termine stehen an: 
Am Freitag, 12. Juni, gestalten 
die Sulzbacher Vereine die Ver-
anstaltung „Ein Ortsteil stellt 
sich vor“, und am Sonntag, 21. 
Juni, wird wieder die Fête de la 
Musique gefeiert.

Volle Innenstadt beim Ostermarkt: Ein buntes Bild bot sich 
den zahlreichen Besuchern am vergangenen Wochenende in 
der Gaggenauer Innenstadt. Über 60 Standbetreiber lockten 
mit kreativen Deko-Ideen rund um Ostern und das Frühjahr. 
Neben dem regen Markttreiben bereicherte das Frühlingsfest 
der Lebenshilfe beim Josef-Treff mit musikalischen Beiträgen 
und Präsentationen das Programm. Parallel zum Marktgesche-
hen luden die örtlichen Händler zum verkaufsoffenen Sonntag 
ein, den viele Besucher für einen gemütlichen Einkaufsbummel 
nutzten. � Foto: Stadt Gaggenau
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„Create your Future“: Berufsorientierungsmesse am 20. März
„Create your Future“: Unter 
diesem Motto steht am kom-
menden Freitag, 20. März, die 
neue Berufsorientierungsmesse 
in der Merkurhalle und Merkur-
schule Ottenau. Eingeladen sind 
junge Menschen, die an einer 
Ausbildung interessiert sind. 40 
Unternehmen stellen sich vor.

Zum ersten Mal gestalten die 
Merkurschule, die Agentur für 
Arbeit und die Handwerks-
kammer diese Messe zur Be-
rufsorientierung. Die „Create 
your Future“ bringt Schüler 
und Arbeitgeber im Murgtal 
zusammen. 40 Unternehmen 
aus der Region sind dabei. Ein-
geladen sind Schulklassen mit 
ihren Lehrkräften sowie alle 
jungen Menschen, die an einer 
Ausbildung interessiert sind. 
Auch Eltern sind willkommen. 
In Beratungszentren auf der 
Messe können Ausbildungs-

interessierte mit den Beratern 
der Agentur für Arbeit und den 
Ausbildungsexperten der Hand-
werkskammer berufliche Ideen 
und Perspektiven entwickeln 
und ausbildungsbegleitende 
Unterstützungsangebote erfra-
gen. „Die Berufsorientierungs-
messe ‚Create your Future‘ ist 
ein starkes Signal für unseren 
Bildungs- und Wirtschafts-
standort Gaggenau und das ge-
samte Murgtal“, erklärt Bürger-

meister Andreas Paul. Die enge 
Zusammenarbeit zwischen der 
Merkurschule, der Agentur für 
Arbeit und der Handwerkskam-
mer zeige, wie erfolgreich kom-
munale Partner gemeinsam 
Verantwortung übernehmen 
können. „Als Stadt Gaggenau 
unterstützen wir dieses Enga-
gement ausdrücklich. Wir wol-
len, dass junge Menschen hier 
in der Region ihre berufliche Zu-
kunft finden – und dass unsere 

Betriebe auch morgen auf gut 
qualifizierte Fachkräfte bauen 
können.“ Schüler haben die Ge-
legenheit, direkt mit Arbeitge-
bern ins Gespräch zu kommen 
und wertvolle Kontakte zu 
knüpfen. Zusätzlich bieten Be-
ratungszentren der Agentur für 
Arbeit, der Handwerkskammer 
und der Industrie- und Handels-
kammer individuelle Beratung, 
einen Bewerbungsunterlagen-
Check sowie Informationen zu 
Berufen, Ausbildungswegen 
und dualen Studienmöglich-
keiten. Schulklassen, Eltern und 
alle interessierten Jugendlichen 
sind herzlich eingeladen.
Infos zur Messe: „Create your 
Future“ beginnt am Freitag, 20. 
März, um 9 Uhr in der Merkur-
halle und in der Merkurschule 
Ottenau. Sie endet um 15 Uhr. 
Der Besuch der Messe ist kos-
tenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

 
Die Verantwortlichen freuen sich auf viele Interessierte. Bürgermeister 
Andreas Paul unterstützt die Messe.� Foto: Agentur für Arbeit

Viertklässler im Rathaus: Dass sein Lieblingsfach Mathe war, er sich schon immer für Fußball inte-
ressiert hat und er „vor Aufregung keinen Bissen mehr heruntergebracht hat“, als er 2023 bei der 
Oberbürgermeister-Wahl auf das Ergebnis wartete, erfuhr die 4c der Hans-Thoma-Schule bei einem 
Gespräch mit Oberbürgermeister Michael Pfeiffer. Zusammen mit Klassenlehrerin Simone Emmerich 
kamen die Schüler in den Bürgersaal und stellten viele Fragen zum Werdegang und den Aufgaben 
eines Oberbürgermeisters und wollten wissen, welche Baumaßnahmen in den Gaggenauer Schulen 
geplant sind. Im Sachunterricht hatten sich die Viertklässler mit der Landtagswahl beschäftigt. OB 
Pfeiffer erklärte ihnen, wie Wahlen im Rathaus organisiert werden und ablaufen – und dass „es ganz 
wichtig ist, dass viele ihr Wahlrecht wahrnehmen“.� Foto: Stadt Gaggenau

Zulassungsstelle zu
Die Kfz-Zulassungsstelle im 
Rathaus bleibt heute, Do., 19. 
März, aus personellen Gründen 
geschlossen. Bürger werden ge-
beten, auf die Online-Dienste 
zur Fahrzeugzulassung auszu-
weichen. Weitere Infos unter 
www.landkreis-rastatt.de

Fachklinik Fischer-Haus passt sich neuen Reha-Vorgaben an
Die Fachklinik Fischer-Haus wur-
de 1979 eröffnet und führt seit-
her stationäre Entwöhnungs-
behandlungen im Rahmen der 
medizinischen Rehabilitation 
Suchtkranker im Auftrag der 
Deutschen Rentenversicherung, 
aller Krankenkassen sowie von 
weiteren Sozialleistungsträgern 
mittels eines spezifischen The-
rapiekonzepts durch.

Wesentlich für das besondere 
Klinikprofil ist nicht zuletzt die 
Größe der Einrichtung, in der 

60 Rehabilitanden in einem 
überschaubaren Rahmen me-
dizinisch und therapeutisch 
betreut werden. Aufgrund 
der Anforderung, dass künftig 
während der medizinischen 
Rehabilitationsbehandlung die 
Unterbringung der Rehabilitan-
den nur noch in Einzelzimmern 
vorgesehen ist, entsteht nun 
auf dem Grundstück Mönch-
kopfstraße 23 ein Neubau mit 
17 modernen Einzelzimmern als 
Ersatz für die restlichen noch 
bestehenden Doppelzimmer. 

Mit dieser Baumaßnahme, die 
mit einem Zuschuss durch Ak-
tion Mensch gefördert wird, 
stellt sich die Fachklinik für die 
Zukunft auf und sichert den 
Standort in Michelbach. 
Für die während der auf etwa 
ein Jahr geplanten Bauphase 
entstehenden Beeinträchti-
gungen durch die beengte Zu-
fahrtssituation auf der Mönch-
kopfstraße und im Bereich des 
Baugrundstücks bittet die 
Einrichtungsleitung um Ver-
ständnis.

 
Die Fachklinik Fischer-Haus wird 
erweitert.� Foto: E. Seiser

Parkplatz gesperrt
Der P&R-Parkplatz an der B 462 
bei Rauental wird am Sa., 21. 
März, ganztägig wegen Pfle-
gearbeiten gesperrt. Aufgrund 
der hohen Auslastung des Park-
platzes finden die Arbeiten an 
einem Samstag statt, um die 
Beeinträchtigungen für Pend-
ler so gering wie möglich zu 
halten.
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Weltwassertag – Stetige Investitionen sichern die Versorgung mit sauberem Trinkwasser
Jedes Jahr am 22. März rufen 
die Vereinte Nationen zum 
Weltwassertag auf, um auf 
die Bedeutung von Wasser als 
lebenswichtige Ressource auf-
merksam zu machen.

Der Zugang zu sicherem Trink-
wasser in ausreichender Menge 
und Qualität ist ein Grundrecht 
und eine zentrale Voraussetzung 
für gesellschaftliche Teilhabe 
und Gesundheit. In Deutschland 
gewährleistet die öffentliche 

Wasserwirtschaft ein hohes Ver-
sorgungsniveau – darauf kön-
nen sich alle Menschen unab-
hängig von Lebenssituation oder 
sozialem Hintergrund verlassen. 
Die hohe Qualität unserer Trink-
wasserversorgung dauerhaft zu 
sichern, hat auch bei den Stadt-
werken Gaggenau höchste Prio-
rität. Die Stadtwerke investieren 
kontinuierlich in den Erhalt und 
Ausbau der Infrastruktur, um 
eine zuverlässige Versorgung 
zu sichern. Die Sanierung einer 

Kammer am Hochbehälter Erlich 
ist ein aktueller Schwerpunkt, 
der seit November 2025 durch-
geführt wird. Dabei wurden 
Betonflächen instand gesetzt 

und Rohrleitungen erneuert. In 
wenigen Wochen wird die Kam-
mer wieder in Betrieb genom-
men. Am 7. Mai findet eine Um-
weltexkursion „Auf den Spuren 
des Gaggenauer Trinkwassers“ 
statt. Experten der Stadtwerke 
erklären, wie das Trinkwasser 
in Gaggenau bis zum Wasser-
hahn gelangt und geben Ein-
blicke in die Trinkwasserversor-
gung. Anmeldung unter: www. 
umweltbildung-stadtgaggenau. 
ferienprogramm-online.de

Stadtwerke Gaggenau

 
Hochbehälter Erlich
� Foto: Stadtwerke

Zwei Nähkurse für Kinder
Im JuFaz finden im April zwei 
Nähkurse für Kinder und Ju-
gendliche ab neun Jahren statt. 
Einführung und Nähen eines 
Kissenbezuges am Sa., 11. Apr. 
(9 bis ca. 12.30 Uhr). Im Kurs am 
Sa., 25. Apr. (9 bis ca. 14.30 Uhr), 
werden ebenfalls Kissenbezüge 
genäht, die anschließend noch 

einen Reißverschluss und Appli-
kationen bekommen. 

Material ist in der Kursgebühr 
enthalten. Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Kursgebühr je Kurs: 
25 Euro/Teilnehmer, KINDge-
nau-Paten zahlen 20 Euro. An-
meldung: info@kindgenau.de

Boxtraining für Kinder
Im JuFaZ findet jeden Dienstag 
und Donnerstag während der 
Schulzeit, von 17.30 bis 18.30 
Uhr, ein altersgerechtes Box-
training für Kinder und Jugend-
liche ab neun Jahren statt. Das 
Angebot ist für Anfänger, aber 

auch Kinder mit ersten Kennt-
nissen sind willkommen. Box-
handschuhe werden gestellt, 
eigene können aber auch mit-
gebracht werden. Bitte saubere 
Turnschuhe und Trinkflasche 
mitbringen. Ohne Anmeldung.

Termine und

Abenteuer im Frühlingswald
Der nächste Waldtag für Kin-
der ab sieben Jahren findet am 
Sa., 21. März, von 10 bis 14 Uhr 
statt. Treffpunkt und Ende ist 
auf dem großen Parkplatz beim 
Schulzentrum Bad Rotenfels. 
Bitte mitbringen: warme, wet-

terangepasste Kleidung, festes 
Schuhwerk, ausreichend Vesper 
und Trinken. 
Kosten: 20 Euro/erm. 16 Euro 
für KINDgenau-Mitglieder. 
Anmeldung: 
elke.rohwer@kindgenau.de.

Geschichten erleben und basteln
Bei BUCHgenau im JuFaz am 
Sa., 28. März, können Kinder 
ab vier Jahren von 10 bis 12 Uhr 
wieder in die Welt der Märchen 
und Geschichten eintauchen, 

gemeinsam basteln, malen 
und spielen. Kleiner Snack 
und Getränk mitbringen. Die 
Teilnahme ist kostenlos, ohne 
Anmeldung.

Kultur

mo’gro: Neue Band schätzt familiäre klag-Atmosphäre
„Wir sind ja fast alle Murgtäler. 
Und jeder von uns hat schon 
mal im klag gespielt“, erklä-
ren Mario Götz und Alex Krieg. 
Diese Verbundenheit mit der 
Region und dem klag bewog 
sechs Musiker dazu, sich zu 
einer neuen Band neu zu for-
mieren – zu mo’gro. Dies ist 
eine Abkürzung und steht für 
„moving and grooving“.

Genau genommen ist die Band 
einem der COLLECTIVITY-Kon-
zerte im Herbst entsprungen: 
Bei „The Beauty and the Beast“ 
war das klag ausverkauft, „die 
Stimmung war toll“ – und ir-
gendwie trafen sich auf der 
Bühne alte Freunde wieder. 
Zwar in verschiedenen musi-

kalischen Richtungen und Pro-
jekten unterwegs, harmonieren 
sie auch musikalisch immer 
wieder gut. Und sie freuen sich 
nun auf viele familiären Konzer-
te im klag: „Das Schöne ist ja: 
Du läufst durchs Publikum und 
triffst immer wieder Leute, die 
du kennst!“

„mo’gro wird immer ungefähr 
in derselben Konstellation auf-
treten“, sagen Keyboarder Alex 
Krieg und Sänger Mario Götz 
(bekannt auch als der „Götz 
von Obertsrot“). Zusammen 
mit Roland Hasenohr (Gitar-
re), Melanie Hanke (Sängerin, 
bekannt auch durch Soul Café), 
Louis Müller (Bass) und Thors-
ten Rheinschmidt (Schlagzeug) 

bilden sie die neue „Hausband“ 
des klag, wobei Rheinschmidt 
vorerst nicht bei allen Konzer-
ten dabei sein kann und mo’gro 
deshalb mit wechselnden 
Schlagzeugern zu erleben ist.

„Wir spielen Musik – im wahrs-
ten Sinne des Wortes“, betont 
Mario Götz. „Selbst wenn wir 
zweimal das gleiche Lied im 
Programm haben, ist es niemals 
dasselbe“, ergänzt Alex Krieg. 
Was ist mo’gro wichtig? „Egal, 
wo es mit dem klag weitergeht 
– Hauptsache für uns ist: Dass 
es weitergeht!“

Die ersten mo’gro-Konzerte 
sind am Donnerstag, 26. März, 
und am Mittwoch, 22. April, je-

weils um 20 Uhr. Weitere Ter-
mine: 22. Oktober, 19. Novem-
ber und 12. Dezember. Karten 
(18 Euro, ermäßigt 13 Euro) gibt 
es im städtischen Kulturbüro, 
in der Buchhandlung Bücher-
wurm oder online über 
www.reservix.de.

 
Mögen das Unbeschwerte: Ma-
rio Götz und Alex Krieg.�  
� Foto: Stadt Gaggenau
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Bluesfestival: Noch Karten
Für das 3. Gaggenauer Bluesfes-
tival am Freitag und Samstag, 
20. und 21. März, gibt es noch 
Karten an der Abendkasse. Am 
Freitag um 20 Uhr eröffnen 
die Rabbitears, anschließend 

spielt The Zac Schulze Gang. 
Am Samstagabend stehen Blue 
Deal und Kai Strauss & The Elec-
tric Blues All Stars auf der Büh-
ne. Infos: www.kulturrausch-
gaggenau.de

Jetzt für Kleinkunstpreis 2026 bewerben
Zum 40. Mal suchen das Land 
und Lotto Baden-Württemberg 
die besten Kleinkünstlerinnen 
und Kleinkünstler. Gesucht wer-
den starke Stimmen aus allen 
Sparten der Kleinkunst, die die 
Kulturlandschaft bereichern. 
Wer die Jury überzeugt, darf sich 
über Preisgelder von bis zu 5.000 
Euro freuen und über einen gro-
ßen Auftritt bei der öffentlichen 

Preisverleihung im Oktober in 
Stuttgart. Vergeben werden drei 
Hauptpreise mit jeweils 5.000 
Euro, ein Förderpreis über 2.000 
Euro sowie ein Ehrenpreis (5.000 
Euro). Die Preisträger werden 
von einer ehrenamtlichen Jury 
gewählt. Bewerbungen sind 
noch bis zum 31. März möglich.
Infos: 
www.kleinkunstpreis-bw.de

Fête de la Musique: Stadt fiebert Sommeranfang entgegen
Die Vorfreude steigt: Bei der 
Fête de la Musique füllen sich 
am 21. Juni wieder Plätze und 
Gastronomiebetriebe mit Mu-
sik. Zum dritten Mal feiert Gag-
genau das Fest der Musik und 
sucht dafür wieder Musikerin-
nen und Musiker und potenziel-
le Bühnenbetreiber.

In diesem Jahr fällt der 21. Juni 
auf einen Sonntag. Grund also 
für die Stadtverwaltung, die Fête 
de la Musique schon am frühen 
Nachmittag zu starten (14 bis 
20.30 Uhr). Die Idee des inzwi-
schen weltweiten Fests ist es, 
die Musik als Kunst zu feiern und 
allen zugänglich zu machen. Für 

das Publikum ist die Veranstal-
tung gratis. Viele Musiker lassen 
die ganze Bandbreite hören: von 
Klassik bis Pop, von Orchestern 

über Bands bis hin zu Solisten. 
Das Publikum darf seiner Wert-
schätzung Ausdruck verleihen 
– indem es einen Obolus für 

die Musiker in einen Hut legt. 
Denn: Die Musiker spielen ohne 
Honorar. Für die Veranstaltung 
werden nun Vereine, Bands, 
Kleinformationen und Solomu-
sizierende gesucht. Außerdem 
freut sich das Kulturbüro über 
potenzielle Bühnenbetreiber. 
Hier muss kein professioneller 
Gastronomiebetrieb dahinter-
stehen; es können auch Gärten 
von Privatpersonen oder Ho-
feinfahrten und Innenhöfe vor 
Geschäften sein.

Interessierte können sich unter 
07225 962513 oder per E-Mail 
an kultur@gaggenau.de an das 
städtische Kulturbüro wenden.

 
Die Stadt sucht für die Fête de la Musique noch Mitwirkende.

„Schluss mit Mozart“: Erlös geht an Kinder- und Jugendhospizdienst
Das Benefizkonzert „Schluss 
mit Mozart“ zum Jahresende 
war mehrere Wochen vorab 
ausverkauft. Jetzt wurde die 
Spendensumme in Höhe von 
6.500 Euro an den Kinder- und 
Jugendhospizdienst (KIHO) 
Baden-Baden und Landkreis 
Rastatt überreicht.

Den symbolischen Spenden-
scheck nahm Sabine Kohmann, 
Koordinatorin des KIHO, ent-
gegen. „Dass die Spende so 
hoch ausfallen würde, hätte 
ich nicht gedacht“, freute sie 
sich. Die Nachfrage nach Unter-
stützung durch das Kinder- und 
Jugendhospiz ist derzeit sehr 
hoch. 24 Ehrenamtliche beglei-

ten Familien, die vom Sterben 
und Tod eines Kindes betroffen 
sind, und leisten zudem in Kin-
dergärten und Schulen Unter-
stützung. Oberbürgermeister 

Michael Pfeiffer, Bürgermeister 
Andreas Paul und die Leiterin 
des städtischen Kulturbüros, 
Angelika Schroth, wandten 
sich an die beiden Organisato-

ren, den musikalischen Leiter 
und Bratschisten Dr. Christof 
Maisch sowie Nina Zwiebelho-
fer (König Metall): „Es ist für uns 
alle ein großer Gewinn, dass 
Sie dieses Konzert Jahr für Jahr 
ermöglichen und die Spenden 
einem guten Zweck zukommen 
lassen.“ Ein besonderer Dank 
gilt Elena Kuschnerova (Klavier), 
Marie-Claudine Papadopoulos 
(Violine), Clémence de Force-
ville (Violine), Christof Maisch 
(Viola), Martin Storck (Viola), 
Benedict Kloeckner (Cello) und 
Alexandre Vay (Cello). Sie alle 
hatten auf einen großen Teil 
ihrer Gage verzichtet und damit 
das hochkarätige Konzert über-
haupt erst ermöglicht.

 
Die Spendenübergabe erfolgt mit einem symbolischen Scheck.
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Neues aus der Stadtbibliothek
Neu im Bassermann Verlag
Baker, Laura
Entdecke Wind, Wolken und 
Wetter
ISBN 978-3-8094-5191-4
Standort: 6 Wetter Bake
Ein spannend gestaltetes Sach-
buch für Kinder ab 8 Jahren, das 
anschaulich erklärt, wie Wol-
ken entstehen und was sie über 
das Wetter verraten. Mit vielen 
Bildern, kindgerechten Texten 
und einem drehbaren Wolken-
rad lädt es zum Entdecken, Be-
stimmen und Verstehen von 
Wetterphänomenen ein.

 
� Foto: Bassermann Verlag

Neuerscheinungen  
im Callwey Verlag
Mayer, Verena
Zu Gast in der Bretagne
ISBN 978-3-7667-2861-6
Standort: Xeo 213 Frankreich
Dieses Buch entführt in die 
wilde, vom Atlantik geprägte 
Region Bretagne und stellt Re-
staurants, Bistros und Crêpe-
rien vor, die ihre Rezepte und 
persönlichen Geschichten 
teilen. Stimmungsvolle Fotos 
und kulinarische Tipps laden 
dazu ein, die bretonische Kü-
che – von traditionellen Galet-
tes bis zu modernen Interpre-
tationen regionaler Gerichte 
– authentisch zu entdecken.

Cortes, Luis Fernando Gonzalez
Mexico mi Amor:  
eine kulinarische Reise
ISBN 978-3-7667-2823-4
Standort: Xeo 215 Mexiko
In Mexico mi Amor nimmt Luis 
Fernando Gonzalez Cortes die 
Leser mit auf eine kulinarische 
Reise durch die traditionelle 
Küche Mexikos. Persönliche 
Erinnerungen, Geschichten 

von Märkten und Zutaten wie 
gerösteten Chilis verbinden 
sich mit authentischen Rezep-
ten und modernen Interpreta-
tionen. Für alle Mexiko-Fans.

Rathje, Klaus
Standort Deutschland
ISBN 978-3-7667-2847-0
Standort: Hm Rath
Zwanzig herausragende Per-
sönlichkeiten zeigen mit Vi-
sion, Mut und Haltung, wie 
Deutschland den Herausforde-
rungen von globalem Wettbe-
werb, Fachkräftemangel und 
Transformation begegnet. Le-
senswert, weil ihre Geschich-
ten und einleitenden Kapitel 
zu Themen wie Digitalisierung, 
Nachhaltigkeit und Fachkräf-
tesicherung ein inspirierendes 
Panorama zukunftsweisender 
Ideen und Projekte zeichnen.

Die Marmeladen-Königinnen
ISBN 978-3-7667-2892-0
Standort: Xeo 4 Marm
Dieses Buch vereint über 60 
Marmeladenrezepte aus der 
Münchner Backstube von 
Kuchentratsch, in der „Omas 
und Opas“ ihre traditionellen 
Rezepte und ihre Leidenschaft 
fürs Einkochen teilen. Schritt-
für-Schritt-Anleitungen und 
liebevolle Illustrationen ma-
chen Lust darauf, Marmela-
den selbst herzustellen und 
Einmachgläser kreativ zu ge-
stalten – voller Erinnerungen 
und kleiner Glücksmomente.

 
� Fotos: Callwey Verlag

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT GAGGENAU
AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT GAGGENAU

Weitere öffentliche Bekanntmachungen
Weitere amtliche Bekanntmachungen:

•	 Bauvorhaben Baden-Badener Straße 20
•	 Bauvorhaben Konrad-Adenauer-Str. 78
•	 Wirtschaftsplan 2026 Zweckverband Im Tal der Murg
•	 Jahresabschluss 2024 der großen Kreisstadt Gaggenau

finden Sie unter: 
https://www.gaggenau.de/amtliche-bekanntmachungen. 
154548.htm.

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Oberweier
Am Mittwoch, den 25. März 2026, 19:00 Uhr findet eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrates Oberweier statt.
Die Sitzung findet statt: Rathaus Oberweier, Ortsstr. 54, 76571 
Gaggenau
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Anfragen der Ortschaftsräte
3. Einwohnerfragestunde

Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der 
Stadt Gaggenau abrufbar. 

https://gaggenau-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp

Mit freundlichen Grüßen

gez. Michael Barth
Ortsvorsteher Oberweier

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Selbach
Am Mittwoch, den 25. März 2026, 19:00 Uhr findet eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrates Selbach statt.
Die Sitzung findet statt: Rathaus Selbach, Brunnenstraße 51, 
76571 Gaggenau
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Anfragen der Ortschaftsräte
3. Straßenbenennung in Selbach
4. Einwohnerfragestunde

Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der 
Stadt Gaggenau abrufbar. 

https://gaggenau-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp

Mit freundlichen Grüßen

gez. Michael Schiel
Ortsvorsteher Selbach

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN
ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGENENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN
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ZUHAUSE GESUCHT
Ricky, ein vier Jahre alter, geimpf-
ter, gechippter und kastrierter 
Rüde, sucht ein liebevolles Zu-
hause. Der aufgeweckte Hund 
arbeitet und lernt gern und kann 
auch alleine bleiben. Er lebt der-
zeit auf einer Pflegestelle in 
Pforzheim (Tel. 07231 466766). In-
fos unter www.tiere-brauchen-
freunde.de oder unter Tel. 07221 
9929770 (bitte auf AB sprechen).

PARTEIEN
SPD
Radlmarkt, Ostereiersuche und Stammtisch
Die SPD Gaggenau setzt ihre Bürgergespräche mit einem öffent-
lichen Stammtisch am Do., 19. März, um 19 Uhr im Winkler Hof 
fort. In einem zwanglosen Rahmen können dort Themen von 
Stadt, Region, Land und Bund miteinander besprochen werden. 
Nach der großen Resonanz und den positiven Rückmeldungen der 
Vorjahre werden auch in diesem Jahr am Ostersamstag wieder 
jede Menge bunte Eier im Murgpark versteckt. Die Ostereiersuche 
wird umrahmt von einem kleinen Beiprogramm mit der einen 
oder anderen Überraschung. Die Veranstaltung beginnt um 10 
Uhr und die Veranstalter hoffen, dass möglichst viele Familien 
mit ihren Kindern am Sa., 4. Apr., in den Murgpark kommen. Der 
Radlmarkt findet in diesem Jahr am Sa., 18. Apr., von 8 bis 12 Uhr 
auf dem Sandplatz neben dem Rathaus statt.

GEMEINDERAT
Freie Wählergemeinschaft
Kapitalzuführung an die Stadtwerke Gaggenau
Den Stadtwerken Gaggenau werden im Jahre 2026 insgesamt 5,5 
Mio. Euro genehmigt. Bei den Stadtwerken handelt es sich um 
einen Eigenbetrieb der Stadt. Dieses Geld stärkt die Finanzkraft der 
Stadtwerke und somit können die anstehenden Projekte ausgeführt 
und finanziert werden. Die Auszahlung erfolgt in 2 Tranchen und 
zwar 2 Mio. Euro im Mai 2026 und 3,5 Mio. Euro im September 2026.

Generalsanierung der Grundschule Hörden – Heizungsanlage
Für die Generalsanierung war eine Investition von 1.325.000 Euro 
vorgesehen. Mit den Maßnahmen wurde im Jahr 2022 gestartet 
und dieses Jahr ist nun die Heizungssanierung als letzter Sanie-
rungsschritt vorgesehen. Start hierfür KW 21/2026 und Fertig-
stellung Ende der Sommerferien 2026. Finanzieller Aufwand für 
diese Maßnahme sind etwa 316.000 Euro. Somit wurde insgesamt 
die Summe von 1.325.000 Euro investiert. Für unsere Kinder eine 
notwendige und vernünftige Ausgabe.
Heinz Adolph, Tel. 07225 72351

SPD-Fraktion
Jahresabschluss 2024
Nach vielen Jahren mit positiven Jahresabschlüssen ist derjenige 
aus dem Jahre 2024 erstmals negativ und weist einen Fehlbetrag 
von 3,6 Mio. Euro aus. Noch können wir als Kommune dies durch 
unsere Rücklagen ausgleichen, doch nach derzeitigem Trend 
werden diese Ersparnisse bald aufgebraucht sein. Wir erwarten 
hier von der Politik auf Bundesebene sowie der sich jetzt konstitu-
ierenden Landesregierung deutliche Entlastungen in kommenden 
Haushalten, um Gaggenau finanziell zu stärken. Nur so können 
diese nicht nur unseren Pflichtaufgaben nachgehen, sondern 
sind auch in der Lage, den Bürgerinnen und Bürgern Freiwillig-
keitsleistungen wie Bäder, Musikschulen, etc. zu ermöglichen.

Grundschule Hörden - Generalsanierung
Im Zuge eines Vor-Ort-Termins konnten sich die Mitglieder des 
Sozial- und Kulturausschusses in Hörden ein Bild zu den bisherigen 
Umbau- und Renovierungsarbeiten im städtischen Kindergarten 
und der Grundschule machen. Hier wurde gute Arbeit geleistet, 
um auch zukünftig die Heranwachsenden adäquat zu betreuen 
und zu unterrichten. Ein Dank an dieser Stelle geht an alle Er-
zieherinnen, Lehrkräfte, Kinder und Eltern für ihren Einsatz und 
ihr Verständnis während der Umbauarbeiten. Es stand noch 
die Vergabe der Heizungsanlage für die Grundschule aus, der 
wir gerne zustimmen und hoffen, damit einen Beitrag für gute, 
nachhaltige Bildung geleistet zu haben.

Sanierungsgebiet südliche Innenstadt
Mit der förmlichen Festlegung des Sanierungsgebiets „Südliche 
Innenstadt“ und der Anpassung des Abgrenzungsplanes stellen 
wir die Weichen für die Neu- und Umgestaltung von Teilen unserer 
Innenstadt. Durch die Städtebauförderung wurden uns für 2026 
bereits 1,5 Mio. Euro zugesagt. Dahinter steht ein bunter Strauß 
an Maßnahmen von Inklusion über bezahlbaren Wohnraum und 
Klimaschutz bis hin zu angepassten Veränderungen, um die Aufent-
haltsqualität zu verbessern. Dazu begleitend beauftragen wir mit 
der Firma Wüstenrot einen Sanierungsbetreuer, der uns im Vorfeld 
bereits unterstützt hat und uns das nötige Know-how mit an die 
Hand gibt, um gezielt einige Projekte in naher Zukunft umzusetzen.
Björn Stolle, bjoern.stolle@rat-gaggenau.de

AUS DEN ARBEITSKREISEN
Arbeitskreis Umwelt
Pflanzaktion in Hörden
Die jährliche Pflanzaktion zum 
„Tag des Baumes“ durch den 
Arbeitskreis Umwelt und Natur 
fand in diesem Jahr auf dem 
Gelände der Radfahrerkirche 
in Hörden statt. Der frühere 
Pflanztermin vor dem eigent-
lichen Gedenktag, am 24. Ap-
ril, ist notwendig, da durch das 
recht milde Klima der Austrieb 
der Bäume dann schon so weit 
fortgeschritten sein wird, dass 
eine Pflanzung ohne Schaden 
für den Baum nicht mehr mög-
lich ist. Mitglieder des Arbeits-
kreises sowie des Umweltprojektes „Grüner Gockel“ der Evangeli-
schen Markusgemeinde pflanzten gemeinsam einen Apfelbaum. 
Die Wahl war auf den historischen Apfel „Kaiser Wilhelm“ gefallen, 
der bereits seit 1864 angebaut wird und zu den beliebtesten alten 
Apfelsorten gehört. Er vereint alle Vorzüge der alten Apfelsorten, 
gilt als robust, gesund und widerstandsfähig gegen Schorf oder 
Mehltau. Der schöne und kräftige Jungbaum lässt erwarten, dass 
bei guter Pflege einmal ein stattlicher Apfelbaum vor der Kirche 
stehen wird. Die hoffentlich zahlreichen großen Früchte sollen 
einmal den Kindergartenkindern zugutekommen.

BILDUNG
Realschule
Bergsteiger-AG auf Wanderschaft durch den Naturpark
Am 7. März machten sich die Schüler der Bergsteiger-AG zu einer 
Trainingswanderung auf den Weg. Die Tour startete mitten in 
Gaggenau und führte der Murgleiter folgend über den Hummel-
berg und entlang der Salzwiesen. Am Wegrand entdeckten die 

 
Neu gepflanzt: eine robuste Ap-
felbaumsorte „Kaiser Wilhelm“.� 
� Foto: E. Fischer

 
Ricky ist gern unterwegs.
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Schüler eine umgestürzte Eiche 
mit dem Schriftzug „Realschu-
le“ – aus diesem Baum wird im 
schuleigenen Sägewerk Holz für 
den Technikunterricht gesägt. 
Weiter ging es hinauf zur Rui-
ne Alteberstein. Trotz nur 5 °C 
Außentemperatur brachte der 
erste Anstieg die Gruppe bereits 
ins Schwitzen, doch bei einer 
Rast auf dem Burgturm bot sich 
eine beeindruckende Aussicht 
über die Rheinebene und das 
Murgtal. Nach der Pause führ-
te der Weg bergab durch die 
Wolfsschlucht, vorbei an der 
Teufelskanzel und über einen 
steilen Trampelpfad hinauf 
zum 669 Meter hohen Mer-
kur. Insgesamt legte die Gruppe 
rund 17 Kilometer zurück und 
bewältigte etwa 700 Höhenmeter im Aufstieg. Nächstes Ziel ist 
die gemeinsame Besteigung der Zugspitze.

Erich-Kästner-Schule
Frauen- und Mädchen-Flohmarkt
Am Fr., 8. Mai, findet ein Frauen- und Mädchen-Flohmarkt statt. Die 
Veranstaltung wird von 18 bis 21 Uhr in der Erich-Kästner-Schule in 
der Mühlstraße 25 ausgerichtet. Besucher haben dort die Gelegen-
heit, Kleidung, Accessoires und verschiedene Secondhand-Schätze 
zu entdecken. Der Flohmarkt richtet sich speziell an Frauen und 
Mädchen und bietet eine Plattform, um gut erhaltene Kleidung 
weiterzugeben oder neue Lieblingsstücke zu finden. Während 
des Flohmarkts können sich die Gäste zudem das ein oder andere 
leckere Getränk oder einen Snack gönnen und in gemütlicher 
Atmosphäre stöbern. Auch Verkäuferinnen können sich noch 
anmelden. Für einen Einzeltisch beträgt die Gebühr 10 Euro oder 
alternativ 5 Euro plus eine Kuchenspende. Ein Doppeltisch kostet 
14 Euro oder 9 Euro plus eine Kuchenspende. Anmeldung per E-
Mail an tinawolter81@gmail.com.

SENIOREN

Bewegte Apotheke: Schritt für Schritt fit
Jeden Dienstag um 9 Uhr sind Senioren eingeladen, entspannt mit 
einem Spaziergang in den Tag zu starten. Bitte etwas zu trinken, 
bequeme Kleidung und Freude an Bewegung und Unterhaltung 
mitbringen. Gisela Robl (TB Bad Rotenfels) kombiniert sanfte Gym-
nastik zur Mobilisierung mit Gedächtnistraining. Der Treffpunkt 
ist die Schwarzwald Vital Apotheke (Bismarckstr. 53). Rollatoren 
und Walkingstöcke sind kein Hindernis. Weitere Infos unter Tel. 
07225 962-509, E-Mail: gesellschaft-familie@gaggenau.de.

 
Fit im Alter mit Mobilisationsübungen und Gedächtnistraining.
� Foto: Stadt Gaggenau

Seniorenrat
Aktuelles
Beratung im Internetcafé und Helmut-Dahringer-Haus
Das Internetcafé (Marxstr. 7) bietet den nächsten Termin heute, 
Do., 19. März an. Die Café-Ecke ist geöffnet. Der nächste Termin 
im Helmut-Dahringer-Haus findet am Do., 26. März, im Restau-
rant statt. Die Beratungstermine beginnen in beiden Häusern 
um 14.30 Uhr. Das eigene Gerät kann mitgebracht werden. Bitte 
Passwörter nicht vergessen. Eine Beratungseinheit beträgt etwa 
eine Stunde, es wird eine Gebühr von fünf Euro erhoben.

Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Anmeldung bei Herbert Asch oder Wolfgang Glasstetter, Mail: 
repcafe_gaggenau@online.de oder unter Tel. 07222 988359. Nach 
Absprache wird ein Reparaturtermin an einem Mittwoch in Otte-
nau (Marxstr. 7) angeboten. Zur Reparatur werden nur Kleingeräte 
angenommen, die man selbst transportieren kann. Die Reparaturen 
werden von ehrenamtlichen Helfern auf Spendenbasis ausgeführt. 
Der Zugang zum Reparaturcafé ist nicht barrierefrei.

Rentner- und Seniorenclub
Hausmusik im Rentnerclub
Die nächste Veranstaltung ist am Do., 26. März. An diesem Nach-
mittag werden die Besucher mit unterhaltsamer Hausmusik 
ab 14.30 Uhr im Gemeindehaus St. Josef erfreut. Gäste werden 
bereits ab 14 Uhr bewirtet. Der Eintritt ist frei. Alle Interessierten 
sind zur Veranstaltung eingeladen.

KIRCHEN
denk-würdig
Am 19. März ist der Josefstag. Das Zusammen-
treffen zweier Aspekte finde ich am heiligen 
Josef bemerkenswert: Er lebte seine Berufung 
der nach außen gerichteten Wichtigkeit in der 
zweiten Reihe. Er wird nur an ganz wenigen 
Stellen in der Bibel ausdrücklich genannt im 
großen Zusammenhang der Geburt Jesu und 
dann in der Schilderung vom zwölfjährigen Jesus im Tempel. 
Für Maria aber und für Jesus war er derjenige, der ihnen 
Schutz, Sicherheit und das faktische tägliche Lebenkönnen 
bot. Als „Gerechter“ (vgl. Mt 1,19) versteht es sich von selbst, 
dass er nicht nur funktional für sie sorgte, sondern ihnen in 
Liebe verbunden war. Josef war bzw. ist für die heilige Familie 
unverzichtbar. So verehrt ihn die katholische Kirche als einen 
besonders und vielseitig geschätzten Schutzpatron. Es gibt 
deshalb katholsicherseits auch kaum eine Kapelle oder Kir-
che ohne ein Bild oder gar einen Altar zu Ehren des heiligen 
Josef. Zwischenzeitlich wird er auch nach der Gottesmutter 
im Eucharistischen Hochgebet namentlich genannt. - Hier 
in Gaggenau feiert die Gemeinde St. Josef innerhalb unserer 
neuen römisch-katholischen Kirchengemeinde Murgtal in 
diesem Jahr ihr 125-jähriges Bestehen. In Josef kann man 
sich - geschlechtsunabhängig - in den heute vielgestaltigen 
Rollen von Fürsorgeverantwortung für andere Menschen 
wiederfinden; aber auch in der ganz oft mit großer Selbst-
verständlichkeit und Zuverlässigkeit, häufig „geräuschlosen“ 
Wahrnehmung von Aufgaben und Pflichten, die eben einfach 
gemacht werden müssen und auf die man nicht verzichten 
kann. Oft werden diese Tätigkeiten anderen erst bewusst, 
wenn sie nicht erledigt werden.
So jemand also ist Josef. Für Menschen, die den katholischen 
Glauben teilen, stärkt er uns dafür nun durch seine Fürsprache.
Pfarrer Matthias Weil, Kooperator

 
� Foto: privat

 
Wanderung auf den Merkur.
� Foto: N. Szymanski
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RÖM.-KATH. KIRCHENGEMEINDE
MURGTAL
www.kath-murgtal.de
pfarrbuero@kath-gaggenau.de
pfarrbuero@kath-hoss.de

St. Marien

Samstag, 21. März
10 Uhr Heilige Messe in der Kapelle des Helmut-Dahringer-Hauses
Dienstag, 24. März
18 Uhr Rosenkranz; 18.30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 25. März
18 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Kapelle des Helmut-
Dahringer-Hauses, mitgestaltet von der Hospizgruppe des Helmut-
Dahringer-Hauses
Donnerstag, 26. März
16.30 Uhr Wegegottesdienst - Erstkommunion

St. Josef

Donnerstag, 19. März
18 Uhr Heilige Messe, mitgestaltet von der kroatischen Gemeinde, 
anschließend Festakt anlässlich des 125-jährigen Jubiläums der 
Kirche St. Josef im Gemeindehaus
Samstag, 21. März
11.20 Uhr Taufe; 14 Uhr Taufe
Sonntag, 22. März
10 Uhr Festmesse anlässlich des 125-jährigen Jubiläums der Kirche 
St. Josef mit Weihbischof Dr. Dr. Christian Würtz, mitgestaltet 
von der kroatischen Gemeinde und dem Kirchenchor St. Josef/
St. Marien, anschließend Pfarrfest im Gemeindehaus St. Josef
Donnerstag, 26. März
18 Uhr Rosenkranz der kroatischen Mission; 18.30 Uhr Heilige 
Messe der kroatischen Mission

St. Laurentius

Freitag, 20. März
18 Uhr Rosenkranz; 18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 22. März
11.15 Uhr Gottesdienst für Kirchenmäuse im Altarraum; 18 Uhr 
Jugendkreuzweg für Jugendliche, Thema: „dahinter. Tiefer sehen, 
weiter gehen.“

Maria Hilf

Freitag, 20. März
9.30 Uhr Heilige Messe mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen; 10.30 Uhr Beichtgelegenheit
Samstag, 21. März
12 Uhr Kreuzwegandacht der polnischen Mission, Karlsruhe
Sonntag, 22. März
11 Uhr Heilige Messe
Dienstag, 24. März
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“ Gebet für den Frieden in 
unseren Familien und weltweit

St. Jodokus, Ottenau

Samstag, 21. März
11 Uhr Taufe
Sonntag, 22. März
11 Uhr Wortgottesdienst; 12.15 Uhr Taufe
Montag, 23. März
15 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Dienstag, 24. März
16.30 Uhr Wegegottesdienst - Erstkommunion
Donnerstag, 26. März
16.30 Uhr Wegegottesdienst - Erstkommunion

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Samstag, 21. März
18.30 Uhr Vorabendmesse
Mittwoch, 25. März
18.30 Uhr Heilige Messe

St. Nikolaus, Selbach

Donnerstag, 19. März
18.30 Uhr Wortgottesfeier
Sonntag, 22. März
9 Uhr Wortgottesfeier, anschließend Gemeindeversammlung; 
18 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 26. März
18.30 Uhr Bußandacht

St. Anna, Sulzbach

Sonntag, 22. März
18.30 Uhr Bußandacht

RÖM.-KATH. KIRCHENGEMEINDE
ST. ALEXANDER RASTATT
www.kath-rastatt.de
St. Johannes Oberweier
Pfarrbüro, Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de, Tel. 07222 9673245

Freitag, 20. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Samstag, 21. März
9 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken, St. Alexander Rastatt; 
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Bischweier
Sonntag, 22. März
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier; 9 Uhr Eucharistiefeier, Obern-
dorf; 9.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Alexander Rastatt; 10 Uhr Wort-
gottesfeier, Rauental; 10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim; 
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl; 18 Uhr Versöhnungsfeier, 
Muggensturm; 18 Uhr Eucharistiefeier, St. Alexander Rastatt
Dienstag, 24. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier; 18.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Muggensturm
Mittwoch, 25. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
Donnerstag, 26. März
9 Uhr Marktmesse, St. Alexander Rastatt; 18.30 Uhr Eucharis-
tiefeier, Bischweier

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche
https://www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt - Grittweg 10, Ecke Bismarckstraße 
Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.

Donnerstag, 19. März
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: 1. Petrus 3, 9
Samstag, 21. März
10 Uhr JuKi in KA-West; 17 Uhr Bezirksämterversammlung mit 
Frauen und Bezirksapostel Michael Ehrich in KA-West
Sonntag, 22. März
7.27 Uhr NAK Rundfunksendung SWR 1; 9.30 Uhr Gottesdienst, 
Textwort: Matthäus 26, 29; 9.30 Uhr Kindergottesdienst für die 
Gemeinden Loffenau, Gaggenau und Gernsbach mit Priester 
Dominik Lindow in Loffenau
Montag, 23. März
19.30 Uhr Jugendabend in KA-West; 20 Uhr Vorsteherversamm-
lung in KA-Mitte
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Donnerstag, 26. März
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Jeremia 32, 41
Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes finden Sie im Internet unter 
http://meingd.de/to/nak-gaggenau.

Jehovas Zeugen
Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a, Internet: www.jw.org
Donnerstag, 19. März
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort; 19.30 Uhr Uns im Dienst ver-
bessern; 19.45 Uhr Unser Leben als Christ; 20.05 Uhr Versamm-
lungsbibelstudium
Sonntag, 22. März
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: „Eine ‚besonders kostbare 
Perle‘ - habe ich sie gefunden?“; 10.35 Uhr Bibelstudium mit Zu-
schauerbeteiligung anhand des Artikels „Warum wir das Lösegeld 
brauchen“ aus der Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der Land-
straße 42a, Hörden statt. Wer den Hybrid-Gottesdienst übers 
Internet oder am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich unter 
Tel. 07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine 
Spendensammlungen, etc. Besucher sind immer willkommen.

Christuskirche
Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten) Gernsbach
Christuskirche Murgtal, Blumenweg 15
Kontakt: hallo@kirche-murg.de, Homepage: www.kirche-murg.de

Freitag, 20. März
ab 15 Uhr Eltern-Kind-Café
Sonntag, 22. März
10 Uhr Gottesdienst, parallel wird Kindergottesdienst angeboten

Rumänische Gemeinde

Samstag, 21. März
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 22. März
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)

Italienische Katholische Mission

www.italienische-katholische-mission-karlsruhe.de

Sonntag, 22. März
18 Uhr Eucharistiefeier in italienischer Sprache, Gemeindesaal, 
Engelstr. 23, Rastatt

Kontakt (Contatti)
Italienische Katholische Gemeinde Karlsruhe, Am Hardtwald 4, Ett-
lingen, Tel. 0724 37655585, E-Mail: missionekarlsruhe@gmail.com

EFCG Gaggenau

www.efcg-gaggenau.de
Gebetshaus Bad Rotenfels, Mühlstr. 20, Gaggenau
Gottesdienst: jeden letzten Sonntag im Monat

Sonntag, 29. März
10 Uhr Gottesdienst, parallel KidsPoint

KERNSTADT

AKTUELLES KERNSTADT

Hofflohmarkt lädt zum Stöbern ein
Nach dem ersten großen Erfolg 
vor zwei Jahren findet am So., 
19. April, auf dem Hummelberg 
wieder ein Hofflohmarkt statt. 
Zahlreiche Höfe laden Besucher 
von 10 bis 14.30 Uhr zum Stö-
bern und Trödeln ein. Zusätzlich 
sorgen in diesem Jahr die Rol-
lenbahn von KINDgenau sowie 
Live-Musik für eine besondere 
Atmosphäre und laden zum 
gemütlichen Schlendern ein.

 
Hofflohmarkt am Hummelberg.
� Foto: C. Benkler

TERMINE KERNSTADT
Jahrgang 1940/41
Wir treffen uns am Mi., 25. März, um 17 Uhr in der Pizzeria Eiscafé 
Royal am Hildaplatz.
Wanderungen für Menschen in Trauer
Trauerbegleiterinnen der Initiative „Lichtstreifen“ möchten Sie 
einladen, sich gemeinsam mit anderen Trauernden auf den 
Weg zu machen. Die Wegstrecke beträgt ca. fünf Kilometer und 
kann auch zum Teil über unebene Wege führen. Wir empfehlen 
dem Wetter entsprechende Kleidung und festes Schuhwerk. Am 
Ende der Wanderung besteht die Möglichkeit, gemeinsam eine 
Tasse Kaffee zu trinken. Der Weg durch die Trauer ähnelt einer 
Wanderung. Es gibt Höhen und Tiefen, steile, beschwerliche 
Steigungen, aber auch einfachere ebene Abschnitte. Schöne 
Aussichten wechseln sich ab mit dunklen, nebelverhangenen 
Talsohlen. Manche Strecken geht man mühelos alleine, für andere 
wünscht man sich eine Begleitung. Wir wollen bei einer kleinen 
Wanderung für ein paar Stunden die Natur genießen, über Gott 
und die Welt, vielleicht auch über unsere Verstorbenen reden. 
Wir wollen gehen und innehalten. Gehen, weil es Körper und 
Seele gut tut. Die nächste Wanderung findet am Sa., 18. Apr., 
um 13 Uhr auf den Merkur statt, Treffpunkt an der Merkurbahn 
Baden-Baden am Brunnen bei der Talstation; bitte Vesper und 
Getränk mitbringen. Weitere Angebote zum Wandern für Men-
schen in Trauer: 30. Mai – Wanderung Murgleiter mit Treffpunkt 
Unimog Museum Parkplatz an der Infotafel (Steigung); 19. Sept. 
– Rund um den Battertfelsen mit Treffpunkt am „Restaurant Altes 
Schloss“, Schlossweg 10; 5. Dezember – Wanderung Schloss Favorit, 
Treffpunk am Schlosscafé Favorite. Weitere Informationen und 
Anmeldung: Tel. (Hospizdienst) 07222 775540 oder E-Mail: info@
hospizdienst-rastatt.de. Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung 
vor den jeweiligen Terminen. „Lichtstreifen“ ist eine Initiative 

Vorgezogener Annahmeschluss für 
Kirchen, Vereine und Organisationen
Der Annahmeschluss für die 
Gaggenauer Woche ist für 
KW 14 am Montag, 30. März, 
um 12 Uhr.
Die Ausgabe erscheint am 
Mittwoch, 1. April
Wir bitten um Beachtung, 
dass nach der Annahmefrist 
keine Artikel mehr ange-
nommen werden können. Foto: PLAINVIEW/iStockphoto/Thinkstock

i
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für Trauerbegleitung, getragen durch den Hospizdienst Rastatt, 
den Caritasverband Rastatt sowie der katholischen Pfarreien St. 
Marien Gernsbach und St. Alexander Rastatt.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben finden montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. 
Josef statt, neue Sänger sind willkommen.

125 Jahre Pfarrkirche St. Josef
In diesem Jahr feiert die Röm. 
Kath. Kirchengemeinde Murgtal 
ein ganz besonderes Ereignis: 
die Pfarrgemeinde St. Josef in 
Gaggenau begeht das 125-jähri-
ge Jubiläum. Dieses bedeutsame 
Jubiläum ist nicht nur ein Anlass 
zum Feiern, sondern auch eine 
Gelegenheit, auf die lange Tradition und die wertvolle Gemein-
schaft zurückzublicken, die diese Kirche geprägt haben. Nach 
knapp zweijähriger Bauzeit wurden im Jahr 1901 die Arbeiten an 
der Pfarrkirche St. Josef fertiggestellt und das neue Gotteshaus an 
Ostern desselben Jahres benediziert. Beginn der Feierlichkeiten ist 
am Do., 19. März, dem Namenstag des Heiligen Josef, Patron der 
Pfarrkirche. Um 18 Uhr feiert die Pfarrgemeinde St. Josef gemeinsam 
mit der kroatischen Gemeinde die Heilige Messe, anschließend 
findet im Gemeindehaus ein feierlicher Festakt statt. Neben An-
sprachen und Grußworten dürfen sich die Besucher vor allem auf 
einen Vortrag zur Geschichte der Pfarrkirche St. Josef von Manfred 
Reufsteck freuen. Musikalisch umrahmt wird der Abend von einem 
Hornensemble. Am So., 22. März, lädt die Pfarrgemeinde St. Josef 
um 10 Uhr zum Festgottesdienst mit Weihbischof Dr. Dr. Christian 
Würtz ein. Anschließend findet im Gemeindehaus das Pfarrfest statt. 
Ein abwechslungsreiches Programm mit Auftritten verschiedener 
Gruppierungen wird für kurzweilige Unterhaltung sorgen. Unter 
anderem können sich die Besucher auf die Kinder des Kindergar-
tens St. Josef freuen. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Das 
Gemeindeteam lädt ein und freut sich auf zahlreiche Besucher.

Sitzung des Pfarreirates
Zu seiner ersten Sitzung im Jahr 2026 traf sich der im Oktober 
2025 neu gewählte Pfarreirat der röm.-kath. Kirchengemeinde 
Murgtal am 25. Februar im Gemeindehaus in Ottenau. Nach einem 
Impuls von Annette Klumpp über Johannes den Täufer standen 
die neuen Strukturen in der zum 1. Januar 2026 neu gegründeten 
Kirchengemeinde Murgtal im Mittelpunkt des Abends. Hierbei 
wurde besonders die Zusammenarbeit mit den unterschiedlichen 
Gremien der neuen Großpfarrei besprochen, sowie die Thematik, 
Gruppen und Gemeinschaften übergreifend zu vernetzen. Da diese 
Aufgaben gewisse personelle und zeitliche Ressourcen fordern, ist 
eine schnelle Umsetzung nicht machbar, weshalb erst im Sommer 
2026 mit einem Ergebnis zu rechnen ist. Das Zusammenwachsen 
der Kirchengemeinde Murgtal und die damit verbundenen Auf-
gaben und Tätigkeiten werden im April dieses Jahres bei einem 
Klausurwochenende im Kloster in Bühl den Schwerpunkt der 
Arbeit bilden. Der Pfarreirat setzte eine kleine Arbeitsgruppe ein, 
die sich intensiver mit der Vorbereitung der Klausurtage in Bühl 
beschäftigt. In Sachen Gottesdienstzeiten nahm das Gremium 
bereits eine erste Korrektur der bisher geltenden Zeiten vor. Die 
bisherige regelmäßige Gottesdienstzeit von 11 Uhr in den späten 
Sonntagsgottesdiensten wird ab dem 1. Mai auf 10.30 Uhr vorver-
legt. (Ausnahme: Maria Hilf, Moosbron; Gottesdienstbeginn am 
Sonntag um 11 Uhr.) Pfarreiökonom Michael Roth berichtete kurz 
über die erste Sitzung des Pfarreivermögenverwaltungsrates und 
die dort beschlossenen Maßnahmen. Nach knapp zwei Stunden 
bedankte sich Pfarreiratsvorsitzender Georg Bierbaums bei seinen 
Kollegen für die lebhafte Teilnahme.

 
Kirche St. Josef.� Foto: F. Fabry

Gemeindeteam St. Marien bestätigt
Mit einem einstimmigen Votum und motivierendem Applaus hat 
die Gemeindeversammlung St. Marien am zurückliegenden Sonntag 
das neu gebildete Gemeindeteam bestätigt. In dem Gremium sind 
künftig insgesamt 22 Männer und Frauen vertreten. Ihre Aufgabe 
wird es sein, innerhalb der zum Jahresbeginn neu etablierten Kath. 
Kirchengemeinde Murgtal der Kirche vor Ort ein Gesicht zu geben. Das 
Gemeindeteam organisiert sich eigenverantwortlich, trifft gemeinsa-
me Entscheidungen und übernimmt Verantwortung: Füreinander, für 
seine Aufgabe und für das Leben in der Gemeinde. Die Bauftragung 
des Teams orientiert sich an der Wahlperiode des Pfarreirates, aktuell 
von 2026 bis 2030. Ein späterer Einstieg von neuen Engagierten ist 
ebenfalls möglich. Das jetzt formierte Team knüpft, wie Andreas 
Merkel bei der Begrüßung betonte, nahtlos an die Arbeit an, die bereits 
in den zurückliegenden Jahren geleistet wurde. So gibt es aktuell 14 
Arbeitsgruppen, die sich um unterschiedliche Aufgabenfelder küm-
mern. Zu nennen sind beispielhaft die Mitwirkung in Gottesdiensten, 
die soziale und karitative Arbeit, das Bildungswerk, aber auch die 
Gemeinschaftspflege durch einen Festausschuss. Für dieses vielfältige 
Engagement dankten sowohl Ernst Kraft als auch Annette Klumpp, 
stellvertretende Vorsitzende des Pfarreirates.

 
Die Mitglieder des Gemeindeteams St. Marien.� Foto: Frank Herm

Stammtisch der Kirchengemeinde Murgtal
Begegnen, ins Gespräch kommen und Gemeinschaft erleben – 
dazu lädt das Kompetenzteam Ehrenamt unserer Kirchengemein-
de Murgtal auch in diesem Jahr wieder ein. Insgesamt sind drei 
Stammtische geplant, die Raum für Austausch und persönliche 
Begegnungen über die Gemeindegrenze hinweg bieten. In ent-
spannter Atmosphäre soll der Stammtisch ein Treffpunkt für alle 
Engagierten und Interessierten sein. Los geht es mit dem ersten 
Stammtisch am Di., 24. März, um 19 Uhr in der Pizzeria Delizioso in 
der Igelbachstr. 10 in Gernsbach (am Salmenplatz, in der Nähe der 
Haltestelle Gernsbach-Mitte). Um besser planen zu können, bitten 
wir um eine Anmeldung per Mail an pfarrbuero@kath-gaggenau.
de oder Tel. 07225 1470 bis 19. März. Das Team freut sich auf nette 
Gespräche, neue Gesichter und einen lebendigen Austausch.

Gottesdienst für Kirchenmäuse
Am So., 22. März, um 11.15 Uhr lädt das Familienpastoralteam der 
Röm. Kath. Kirchengemeinde Murgtal alle Familien mit Kindern 
im Alter von 0 bis 4 Jahren zum Gottesdienst für Kirchenmäuse 
in die Kirche St. Laurentius, Bad Rotenfels ein. Der Gottesdienst 
war bisher unter dem Namen Krabbelgottesdienst bekannt. Da 
dieser Name jedoch manchmal falsche Vorstellungen in Bezug 
auf das Alter der Kinder geweckt hat, hat sich das Vorberei-
tungsteam bewusst für einen neuen Namen entschieden. Das 
Konzept bleibt dasselbe: ein kurzer, kindgerechter Gottesdienst 
mit Liedern, Bewegung und einfachen Impulsen – offen für alle 
kleinen Kirchenmäuse und ihre Familien.
Jubelkonfirmation
Am So., 21. Juni, laden wir um 
10.30 Uhr zur Jubelkonfirmation 
in die Markuskirche ein. Anmel-
den können sich alle, die in den 
Jahren 1976 (Goldene Konfirmation), 1966 (Diamantene Konfir-
mation), 1961 (Eiserne Konfirmation), 1956 (Gnadenkonfirmation), 
1951 (Kronjuwelenkonfirmation) und früher konfirmiert wurden 
und sich gerne an dieses Ereignis erinnern. Auch wer nicht in 
Gaggenau konfirmiert wurde, darf sich gerne melden. Anmeldung 

Foto: Evang. Kirchengemeinde Gaggenau
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bis zum 1. Juni im Pfarrbüro, Eckenerstr. 1a, am besten telefonisch 
unter 07225 1468, oder persönlich zu den Öffnungszeiten des 
Pfarrbüros. Bitte machen Sie auch in Ihrem jeweiligen Jahrgang 
auf das Konfirmationsgedenken
aufmerksam. Wir verfügen nicht über alle Adressen der Jubilare 
und sind daher auf Unterstützung angewiesen.

Kunstausstellung „Licht und Schatten“
Aktuelle und ehemalige Bewohnerinnen des 
Frauen- und Kinderschutzhauses Baden-Ba-
den/Landkreis Rastatt zeigen im Gertrud-
Hammann-Haus eine beeindruckende 
Auswahl an Werken, die im kunstpädagogi-
schen Projekt des Hauses entstanden sind. 
Die Ausstellung macht sichtbar, wie kreative 
Ausdrucksformen helfen können, belastende 
Erfahrungen häuslicher Gewalt zu verarbeiten 
und neue Perspektiven zu gewinnen. Das Frauen- und Kinder-
schutzhaus bietet Frauen und ihren Kindern Schutz, Beratung und 
Unterstützung – unabhängig von Herkunft, Religion oder finan-
ziellen Möglichkeiten. Im Rahmen des Kunstprojekts erhalten die 
Bewohnerinnen die Möglichkeit, auf künstlerische Weise Abstand 
vom Erlebten zu gewinnen und neue Stärke zu entwickeln. Ausstel-
lungszeitraum: 26. März bis 20. Mai, Vernissage: Do., 26. März, 19 
Uhr, Gertrud-Hammann-Haus. Die evang. Kirchengemeinde lädt 
zur Vernissage und zum Besuch der Ausstellung ein.

Taufen in der Murg
Ein besonderes Erlebnis ist die 
Taufe in der Murg. Familien, die ihr 
Kind in einem gottesdienstlichen 
Rahmen nahe der Markuskirche 
taufen lassen möchten, sind dazu 
eingeladen. Auch Jugendliche und 
Erwachsene, die bislang nicht ge-
tauft sind, können dort ihre Taufe 
feiern. Als Sommertermin bieten 
wir an: So., 5. Juli, um 11.30 Uhr. 
Wenn Sie für Ihr Kind oder für sich selbst Interesse an einer Murg-
taufe haben, wenden Sie sich bitte an das Evangelische Pfarrbüro 
Gaggenau, Tel. 07225 1468, gaggenau@kbz.ekiba.de.

VEREINE KERNSTADT

Bezirksimkerverein
Informationsabend über die Asiatische Hornisse
Aufgrund der großen Nachfrage und der anhaltenden Unsi-
cherheit bezüglich der Asiatischen Hornisse laden wir zu einem 
Informationsabend ein. Dieser findet am Do., 26. März, um 19 
Uhr in der Imkerschule Gaggenau, Selbacher Weg 100, statt. 
Unsere Referenten Lea Rieger und Peter Westermann werden 
über aktuelle Maßnahmen, Entwicklungen und zukünftige Aus-
sichten im Umgang mit der Asiatischen Hornisse berichten. Alle 
Interessierten sind eingeladen.

Deutsch-Italienischer Freundeskreis
Taberna
Am Fr., 27. März, um 19 Uhr, Einlass 18.30 Uhr, findet im Gemein-
dehaus St. Jodok, Ottenau, Friedhofstr. 1a, eine Taberna statt. Die 
Referenten Josef Karcher und Hansjörg Deck berichten über eine 
Reise an den Golf von Neapel. Seit der Antike wird die Schönheit 
dieser Region gepriesen. Natur und Kultur lassen nur träumen. 
Sehnsuchtsorte überall, eine vibrierende Stadt, ein brodelnder 
Vulkan, eine bezaubernde Küstenlandschaft, wundervolle Inseln. 
Anlässlich der geplanten Vereinsreise nach Neapel und Umgebung 
werden die Referenten anhand von persönlichen Erinnerungen 

 
Taufe an der Murg.�Foto: Evang. 
Kirchengemeinde Gaggenau

und nostalgischen Filmen die Region lebendig werden lassen. 
Zu diesem interessanten Vortrag in deutscher Sprache sind 
außer den Mitgliedern des Vereins auch weitere Interessenten 
eingeladen. Da wie immer in einer Taberna das leibliche Wohl 
nicht zu kurz kommt, wird um eine Online-Anmeldung unter 
www.dif-gaggenau.de bis zum 23. März gebeten. Für Speisen 
und Getränke wird ein Kostenbeitrag erhoben.

DLRG Gaggenau

Mitgliederversammlung
Die diesjährige Mitgliederversammlung der DLRG Gaggenau 
findet am Mi., 25. März, um 19 Uhr im Vereinsheim in Ottenau 
statt. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung und 
Grußworte, 2. Berichte des Vorstandes, 3. Bericht der Kassenprüfer, 
4. Entlastung des Schatzmeisters und des Gesamtvorstandes, 5. 
Beitragsanpassung, 6. Ehrungen, 7. Anträge an den Vorstand. 
Anträge sind bis spätestens 18. März schriftlich an den Vorstand 
zu richten: DLRG Gaggenau, Postfach 1129, 76551 Gaggenau oder 
vorsitz@gaggenau.dlrg.de. Alle Mitglieder und die Öffentlichkeit 
sind eingeladen.

Schwimmtraining im Hallenbad
Wir trainieren jeden Montag im Murganabad. Die Trainingszei-
ten sind wie folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 
Uhr Training; 13 bis 16 Jahre: 18.45 Uhr Einlass, 19 bis 19.45 Uhr 
Training; Erwachsenentraining: 19.45 Uhr Einlass, 20 bis 21 Uhr 
Training. Schnuppergäste, die bereits schwimmen können, sind 
willkommen.

Evangelisches Kantorat
Konzert „Klangsprünge“
Am So., 29. März, um 18 Uhr in der Mar-
kuskirche Gaggenau findet ein span-
nendes abwechslungsreiches Konzert 
unter dem Motto „Klangsprünge“ satt. 
„Klangsprünge“ lässt auf ein Programm 
schließen, das mutig zwischen Epochen 
oder Stilen wechselt – perfekt für alle, 
die musikalische Überraschungen lie-
ben. Paul-Gerhard Leihenseder (Fagott), 
Maria-Luise Leihenseder-Ewald (Cello) 
und Sukwon Lee (Orgel) musizieren in verschiedenen Solo-, Duo- und 
Trio-Besetzungen. Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten.

Fliegergruppe Gaggenau

Segelflugzeug auf dem Ostermarkt
Am letzten Wochenende ha-
ben die Mitglieder der Flie-
gergruppe Gaggenau ein Se-
gelflugzeug vom Typ LS 4 auf 
dem Marktplatz in Gaggenau 
aufgebaut. Viele junge Inter-
essenten konnten im Flugzeug 
Probesitzen und sich über die 
Fliegerei informieren. Die er-
fahrenen Piloten erzählten so 
manches Highlight aus ihrem 
Fliegerleben und konnten die 
Faszination Segelflug greifbar 
nah vermitteln. Auf einem 
Bildschirm wurde die Chronik 
des Vereins gezeigt, die im letzten Jahr zum 75-jährigen Jubiläum
erstellt wurde. Von Mitgliedern der Modellfluggruppe des Vereins 
wurde eine Kunstflugmaschine vom Typ Extra 300 ausgestellt. 

 
Das Großmodell der Kunstflug-
maschine Extra 300 und im Hin-
tergrund das Segellfugzeug LS4 
auf dem Ostermarkt in Gaggenau.
� Foto: Alexander Gilles
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An einem der nächsten Wochenenden ist dann endlich Sai-
sonstart und es wird an Sonntagen bei gutem Wetter wieder 
Flugbetrieb durchgeführt. Am Sa., 25. Apr., findet das jährliche 
Schnupperfliegen auf dem Flugplatz in Baden-Oos statt. Eine 
tolle Gelegenheit, einen Tag am Flugbetrieb teilzunehmen. Nach 
vorheriger Anmeldung könnt ihr gemeinsam mit einem erfah-
renen Fluglehrer einige Windenstarts erleben und auch das 
Flugzeug selbst steuern. Weitere Informationen gibt es unter 
www.fliegergruppe-gaggenau.de.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Singstunden und Auftritt
Heute ist die Chorprobe wie immer um 19 Uhr im Sängersaal 
des Vereinsheims (Ecke Konrad-Adenauer-Str. / Hauptstr. im 3. 
OG, Fahrstuhl vorhanden). Am So., 22. März, trifft sich der Gem. 
Chor um 14.45 Uhr im Vereinsheim zur Vorbereitung für den 
Auftritt um 15.45 Uhr beim Pfarrfest St. Josef im Gemeindehaus 
St. Josef. Die nächste Singstunde ist am Do., 26. März, um 19 Uhr 
im Vereinsheim.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Auftritte und Proben
Am So., 22. März, findet in St. Josef das Patroziniumsfest statt. 
Im Gemeindesaal St. Josef tritt das 1. Orchester der HVG ab 16.15 
Uhr auf und trägt zur musikalischen Unterhaltung bei. Am So., 
29. März, findet im Vereinsheim das jährliche Schülervorspiel 
statt. Hinter diesem trockenen Wort verbergen sich Mut, Fleiß 
und Talent, denn unsere Schüler zeigen, was sie gelernt haben. 
Der Verein bietet Kaffee und Kuchen und süße Waffeln an und 
freut sich über interessierte Kinder mit ihren Angehörigen, die 
sich über das Ausbildungsangebot der HVG am Akkordeon und 
Keyboard informieren wollen. Beginn 15 Uhr, der Eintritt ist frei.
Das Manfred-Fritz-Orchester (MFO) probt 14-tägig montags 19 
bis 20.30 Uhr, das 1. Orchester probt mittwochs 20 bis 22 Uhr im 
Vereinsheim Gaggenau, Hauptstr. 30a, 3. OG Musikersaal. Neue 
Spieler/Wiedereinsteiger sind willkommen. Besuchen Sie unsere 
Website: www.harmonika-vereinigung-gaggenau.de.

ILCO Gaggenau
Treffen der ILCO-Gruppe
Die ILCO-Gruppe Gaggenau (Selbsthilfegruppe Stomaträger / 
Darmkrebs) trifft sich am Mi., 25. März, ab 16 Uhr im Christoph-
Bräu, Alois-Degler-Str. 3, Gaggenau. Interessierte Betroffene und 
deren Angehörige sind in unserer Gesprächsrunde zum Erfah-
rungsaustausch immer willkommen. Trauen Sie sich – kommen 
Sie auch dazu. Weitere Informationen über https://bw.ilco.de; 
Kontakt: Tel. 07225 79755.

Kleintierzuchtverein Gaggenau
Karfreitag-Fischessen in der Zuchtanlage
Der Kleintierzüchter-Verein Gaggenau lädt zu seinem Fischessen 
an Karfreitag, 3. Apr., in die Zuchtanlage in Bad Rotenfels ein. 
Beginn ist um 10.30 Uhr. Neben Scholle oder Backfisch mit Kartof-
felsalat bieten wir wieder ein reichhaltiges Kuchenbüfett. Unser 
Festzelt ist beheizt. Über Ihren Besuch würden wir uns freuen.

Kulturring Gaggenau
Multivision: Dieter Schonlau „Re- 
genwälder – Leben im Dschungel“
Der Kulturring setzt im Jubiläums-
jahr auf bunte Vielfalt. Zur zweiten 
Multivisionsveranstaltung am Do., 
26. März, um 19 Uhr, im Bürgersaal 

 
Abenteurer Dieter Schonlau.
� Foto: D. Schonlau

des Rathauses, hat Organisator Frank Barth eine abenteuerliche 
Dokumentation ausgewählt: Dieter Schonlau stellt „Regenwälder 
– Leben im Dschungel“ vor. Schonlau begeisterte sich bereits als 
Kind für den Dschungel. Gemeinsam mit seiner Partnerin Sandra 
Hanke bereiste er drei Jahre lang Regenwälder weltweit und fo-
tografierte Tiere und Pflanzen. Mit beeindruckenden Bildern und 
Geschichten zeigen sie die faszinierende Vielfalt dieser Lebens-
räume – und machen zugleich auf die dramatische Zerstörung 
der Regenwälder aufmerksam. Eintritt: 10 Euro für Mitglieder, 15 
Euro für Nichtmitglieder, Schüler, Studenten und Menschen mit 
Behinderungen frei. Karten an der Abendkasse sowie im Vorver-
kauf über die Buchhandlung „Bücherwurm“, über Eventim oder 
per E-Mail an info@kulturring-gaggenau.de.

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung am 13. März der Naturfreunde 
Gaggenau-Gernsbach begrüßte August Wieland vom Vorstand-
steam die Mitglieder im vollbesetzten Raum des Siedlerheims in 
Ottenau. Zu Beginn wurde den im Jahr 2025 verstorbenen Mitglieder 
gedacht. Sein Vorstandsbericht zeigte viele Aktivitäten des Vereins 
auf. Das Haus Urnagold befindet sich in einem guten Zustand, 
durch Veränderungen der Vermietungsmodalitäten konnte der 
bisherige Hauswart die Aufgabe wieder übernehmen. Wieland 
dankte dem ganzen Vorstandsteam für die gute Arbeit und allen 
Helfern, die rund ums Jahr dabei waren. Kassier Erich Klumpp 
berichtete über ein gutes finanzielles Jahr, was durch die häufige 
Vermietung des Hauses Urnagold begünstigt wurde. Es folgten die 
Berichte der Abteilungsleiter. An 43 Tagen konnten Mitglieder und 
Gäste an Ausflügen, Kurz-, Tages- und Mehrtagestouren, Rad- und 
Bootstouren, Museumsbesuchen und geselligen Treffen teilneh-
men. Informiert wird von Heike Bastian durch Flyer und E-Mails. 
Die Kassenprüfer Martin Heiler und Andreas Reiher hatten keine 
Beanstandungen, somit konnte der gesamte Vorstand einstimmig 
entlastet werden. Die Nordic Walking-Gruppe löst sich mangels 
Teilnehmer auf. Dagmar Rohwedder wurde von Wieland mit Dank 
für ihren Einsatz verabschiedet. Der Naturfreunde-Stammtisch 
soll nun alle sechs Wochen stattfinden. Am So., 22. März, findet 
die Proklamation der Murg als Flusslandschaft 2026/27 in Rastatt 
statt. Dazu beigetragen haben unter anderem die von den Natur-
freunden ausgearbeiteten drei Natura-Trails im Murgtal. Zu diesem 
Ereignis werden im Jahresverlauf Wanderungen und Bootstouren 
angeboten. Angedacht ist eine Erweiterung des Angebots um eine 
Mountain-Bike-Gruppe. Rolf Krieg als erfahrener Mountainbiker 
bot seine Mitarbeit an. Tourenplanung alle sechs Wochen während 
der warmen Jahreszeit. Informationen findet man auf der von 
Norbert Rohwedder stets aktuell gehaltenen Homepage www.
naturfreunde-gaggenau-gernsbach.de.

Murgtal Panthers
Lokalderbys der 1. Herren und 1. Frauen in Niederbühl
1. Frauen Landesliga: Sa., 21. März, 18 Uhr, SV Niederbühl – Murgtal 
Panthers, Sporthalle Niederbühl. Auch die 1. Frauenmannschaft 
muss am Wochenende beim SV Niederbühl antreten. Im Vorspiel 
spielten die Panthers einen deutlichen Heimsieg ein. Aber man 
darf die Gastgeberinnen nicht unterschätzen, da sie in 2026 be-
reits zwei Siege einspielen konnten und zuletzt in Baden-Baden 
sich achtbar geschlagen haben. Die Panthers Frauen wollen ihren 
guten Lauf allerdings auch fortsetzen.
1. Herren Bezirksoberliga: Sa., 21. März, 20 Uhr, SV Niederbühl – 
Murgtal Panthers, Sporthalle Niederbühl. Die Murgtal Panthers 
gastieren am Wochenende beim Tabellendritten der Überra-
schungsmannschaft SV Niederbühl. Das Vorspiel in Rotenfels 
mussten die Panthers nach einer klaren Führung noch an die 
Gäste abgeben. Nach dem aktuellen Tabellenstand gelten die 
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Gastgeber diesmal als Favorit. 
Aber die Murgtal Panthers als 
Tabellenfünfter wollen den 
Abstand verkürzen und die-
ses Mal den Spieß umdrehen. 
Auf jeden Fall ist mit einem 
spannenden Derby zu rechnen.
2. Herren Bezirksliga: So., 22. 
März, 18.30 Uhr, TV Birkenfeld 
– Murgtal Panthers 3, Schwarz-
waldhalle Birkenfeld. Das Vor-
spiel konnte man bereits deutlich gewinnen und man will einen 
weiteren Sieg in Birkenfeld einspielen, um den 1. Tabellenplatz 
in der Bezirksliga zu behaupten.
Murgtal Panthers - SG Odenheim/Unteröwisheim 45:29 (26:15). 
Deutlicher Heimsieg der Murgtal Panthers Herren 2. Der Spiel-
beginn zeigte ein relativ ausgeglichenes Duell 12:10 für die Pan-
thers, sodass die Panthers nach 15 Minuten mit einem knappen 
Vorsprung von zwei Toren (12:10) führten. Bis zur Halbzeitpause 
bauten die Panthers jedoch die Führung zum 26:15 aus. Besonders 
beeindruckend war, dass man sich in der Mitte des Spiels eine 
bemerkenswerte Serie von acht ununterbrochenen Toren erar-
beitete und einen sicheren Heimsieg einspielte. Tore: P. Felder 9, 
D. Saum 6, S. Jocher 5, Chr. Baier, F. Fritz, Jan-N. Huber, T. Jocher 
je 4, P. Dold 3, Fl. Lieser, L. Wagner je 2, B. Girrbach, P. Siegel je 1.
2. Frauen Bezirksliga: So., 22. März, 16 Uhr, Murgtal Panthers 2 – 
HSG Bruchsal/Untergrombach, Realschulsporthalle Rotenfels. 
Beide Mannschaften stehen in der Platzierungsrunde jeweils mit 
4:0 Punkten auf Platz 1. Nun wollen die Panthers auch ihr Spiel 
gegen HSG Bruchsal/Untergrombach gewinnen.

Abt. Jugend

Jugendergebnisse vom Wochenende

wJB Regionalliga BW: SG TG 
Altdorf/DJK Ettenheim - Murg-
tal Panthers 31:31 (15:11). Die 
Murgtal Panthers erkämpfen 
sich beim Favoriten SG TG Alt-
dorf/DJK Ettenheim ein 31:31 
Unentschieden. In dem aus-
geglichenen Duell führte die 
SG TG Altdorf/DJK Ettenheim 
mit 9:6 und konnte bis zur Halbzeit noch eine Führung zum 15:11 
mitnehmen. Die 2. Halbzeit wurde zu einem Krimi. Die Panthers 
übernahmen die Führung und mussten 21 Sekunden vor Schluss 
noch den Ausgleich 31:31 hinnehmen. Tore: E. Rieger 8, N. Bender, 
L. Wunsch je 7, E. Übelher 3, C. Borbelj, N. Pregger je 2, S. Borbelj, 
A. Hagner je 1.
wJC Oberliga BW: Das Spiel am 15. März wurde von FT Freiburg 
abgesagt.
mJB Oberliga BW: Murgtal Panthers - Freiburger TS 1844 38:34 
(21:16). Die Murgtal Panthers haben vor eigenem Publikum eine 
konzentrierte Leistung gezeigt und verbuchten dank einer starken 
ersten Hälfte mit 21 Toren einen kaum gefährdeten Heimsieg. 
Den Vorteil, den sich die Heimmannschaft somit in der ersten 
Hälfte erspielt hatte, holten sich die Freiburger dank einer stär-
keren zweiten Hälfte teilweise wieder zurück, drehten das Spiel 
aber im Endeffekt nicht mehr zu ihren Gunsten und verloren mit 
38:34. Tore: J. Burst, S. Stößer je 8, F. Francus 7, P. Bachmann 6, E. 
Weiler 3, J. Laub, Ph. Lumpp, J. Rehberg je 2.
Weitere Jugendergebnisse: mJD1 BOL: Murgt Panthers - TV Forst 
33:23; mJE1 BOL: Murgt Panthers - SG Hei/Hel/Gon 4:0; wJE1 BOL: 
Murgt Panthers - SV Niederbühl 4:0; wJB2 BOL: Murgt Panthers 
2 - TG Neureut 33:25; wJC2 BL: Murgt Panthers 2 - TV Knielingen 
27:25; wJD1 BOL: SG Bad/Sandw - Murgt Panthers 24:27; wJD2 BK: 
Murgt Panthers 2 - TG Neureut 13:20.

 
B-Mädchen.� Foto: privat

Schwarzwaldverein

Wanderung von Gernsbach rund um Staufenberg
Der Schwarzwaldverein Ortsgruppe Gaggenau trifft sich am So., 
22. März, um 9.40 Uhr am Bahnhof Gaggenau zur Fahrt mit der S8 
nach Gernsbach Mitte. Wir wandern das Hahnbachtal aufwärts, 
später an alten Rebflächen entlang zum Großenberg und weiter 
einem Waldpfad folgend zur Sattley. Nach der Vesperpause 
wandern wir auf breitem Waldweg weiter zum Weisen Stein 
und erreichen kurz danach am Wildhag mit 410 m den höchsten 
Punkt der Wanderung. Von dort folgen wir dem Wanderweg 
Murgleiter bergab, zunächst auf einem Schotterweg, später auf 
einem Waldweg zum Träufelbachsee. Von dort geht es zurück 
nach Gernsbach zur Einkehr. Die Strecke ist 10,5 km lang und 
es sind jeweils ca. 250 m Auf- und Abstieg zu bewältigen auf 
größtenteils gut begehbaren kleinen Straßen, ca. 500 m Schot-
terweg und Waldwege. Gäste sind willkommen. Wanderführung: 
Martina Reisenberg. Telefonische Anmeldung bis Sa., 21. März, 
12 Uhr, unter Tel. 07225 9857335. Weitere Informationen unter 
www.schwarzwaldverein-gaggenau.de.

Gesundheitswandern
Unter dem Motto: „Let´s go – jeder Schritt zählt“ lädt der Schwarz-
waldverein am Mi., 25. März, zu einer Wanderung ein. In der 
Vorbergzone von Bad Rotenfels queren wir drei Täler, verweilen 
an beschaulichen Plätzen und genießen die Fernsicht ins Murgtal 
und Rheinebene. Unterwegs kombinieren wir Wandern mit Bewe-
gung aus dem Physiotherapeutischen Bereich und haben sicher 
viel Spaß. Treff um 11 Uhr am Parkplatz Festhalle Bad Rotenfels. 
Die Strecke beträgt ca. 5 km mit wenig Höhenmetern. Mitzubrin-
gen sind Wanderstöcke, ein kleines Rucksackvesper und Trinken. 
Einkehr nach Absprache. Gäste sind willkommen. Anmeldung 
bei Wanderführerin Marion Reßler, Tel. 07225 9786600. Weitere 
Informationen sind auf unserer Homepage www.schwarzwald-
verein-gaggenau.de ersichtlich.

SG Stern Gaggenau
Yoga-/Pilates-Abend im Unimog Museum
Startet mit uns sportlich ins Wochenende. Am Fr., 27. März, ab 
17.30 Uhr bieten wir im Unimog Museum sieben Yoga-/Pilates-
Kurse für Anfänger und Fortgeschrittene an: 17.30 bis 18.15 Uhr 
Hatha Vinyasa Yoga mit Aignment, 17.30 bis 18.15 Uhr Vinyasa 
Yoga, 18.30 bis 19.15 Uhr Yoga-Umkehrhaltungen „Herz über 
Kopf“, 18.30 bis 19.15 Uhr Pilates „powerhouse burn“, 19.30 bis 
20.15 Uhr gemeinsamer Partner-Flow, 19.30 bis 20.15 Uhr Pilates 
und 20.30 bis 21.15 Uhr gemeinsamer Abschluss: Yoga Nidra 
mit Klangschalen. Für Mitglieder der SG Stern kostet die Teil-
nahme 8 Euro/Kurs, für Nichtmitglieder 11 Euro/Kurs. Wählt 
einen oder mehrere Kurse aus und meldet euch bei uns via Mail  
(gaggenau@sgstern.de). Im Anschluss erhaltet ihr alle Informa-
tionen zur Anmeldung. Wir freuen uns über eure Teilnahme. Es 
sind noch Plätze frei.

Soroptimisten International
Zeitzeugen der Demokratie im Goethe-Gymnasium
Hochaktuell einen Tag nach der Landtagswahl bekamen die Ab-
iturienten des Leistungsfachs Gemeinschaftskunde Besuch der 
„Zeitzeugen der Demokratie“, dem Projekt des Soroptimist Internat. 
Club Bad Herrenalb/Gernsbach, von Thomas Hentschel, Bündnis 
90/Die Grünen, und Kai Whittaker, CDU, Mitglied des Bundestages. 
Da die Schüler zu den Erstwählern zählten, ging es auch um deren 
Verhalten in Bezug auf die Parteien. Der Feststellung einer Studie 
des Instituts für Generationenforschung gemäß, dass weibliche 
Wählerinnen mit 23,9 Prozent die Linken bevorzugen, die jungen 
Männer mit 16,1 Prozent die AfD, konnten die Schüler allerdings 

 
1. Herren.� Foto: J. Gerbig
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nicht zustimmen. Den Einfluss der sozialen Medien empfanden 
sie nicht unbedingt als entscheidend für die Abgabe ihrer Stimme. 
Allerdings seien die Linke sowie die AfD eben präsenter im Netz 
als die CDU, die GRÜNEN, SPD und FDP. Die prägnante, kurze 
Ansprache wird dabei hervorgehoben. Breiten Raum nahm die 
Diskussion um das Verhalten der Parteien in Wahlkämpfen und 
die nachfolgende Problematik von Regierungsverhandlungen. Was 
tun im Autoland Baden-Württemberg, war eine der Fragen. Beide 
Zeitzeugen waren sich einig, dass mehr in Forschung investiert 
werden müsse; Medizintechnik und Energiemanagement seien 
Bereiche, in denen das Land gute Chancen habe. Auf europäischer 
Ebene sei die Überschwemmung mit Produkten aus China ein 
Störfaktor sowie die Trump-Zölle für den Export. Dennoch, so 
sind die Zeitzeugen der Meinung, habe „Made in Germany“ noch 
einen guten Klang. Die Demokratie zu schützen, verlange, so die 
Meinung der Schüler, von den Mitte-Parteien Wege und Mittel, 
um rechtsextreme Kräfte zu schwächen.

 
Thomas Hentschel und Kai Whittaker besuchten die Abiturienten 
des Leistungsfachs Gemeinschaftskunde.�  
� Foto: Ulrike Tobisch-Kohlbecker

Benefizkonzert
Ein Soroptimist Benefizkonzert zugunsten des Frauen- und Kin-
derschutzhauses findet am Fr., 10. Apr., um 19 Uhr in der Jahnhalle 
Gaggenau statt. Tickets gibt es bei Bücherwurm und z. Müller.

Taekwondo Trainingszentrum Mittelbaden
Erfolgreiche Prüfungen
Der nächste Gürtel war das Ziel von knapp 30 Taekwondo-Sport-
lern beim Taekwondo Trainingszentrum Mittelbaden. Dafür war 
eine gute Vorbereitung der Schlüssel zum Erfolg. In vielen Trai-
ningseinheiten über Wochen und Monate wurde geübt. Dabei 
stand Technik, Körperkontrolle und das vorgegebene Prüfungspro-
gramm im Fokus. Je höher der Gürtelgrad, umso anspruchsvoller 
das Programm und die Anforderungen an den Sportler. Das harte 
Training zahlte sich schließlich aus. Alle Prüflinge bestanden ihre 
Prüfung und freuten sich über ihren neuen Gürtel. Wer Lust hat, 
Taekwondo auszuprobieren, ist bei TTM jederzeit willkommen. Die 
kleinsten sind Kinder ab 2 bis 3 Jahren, über Jugendliche und Er-
wachsene bis ins hohe Alter von über 70 Jahren. Hobbysportler und 
Leistungssportler kommen in passenden Gruppen auf ihre Kos-
ten. Anschreiben und vorbeikommen: E-Mail: ttm-tkd@gmx.de,  
WhatsApp: 01776172733, Instagram: ttm_tkd.

 
Alle Prüflinge haben ihre Gürtelprüfung bestanden.�  
� Foto: Marek Langer

TB Gaggenau

TB Gaggenau, Abt. Geräteturnen

12 Mannschaften bei den Turnerjugend Bestenkämpfen
Die TBG-Turnerinnen nahmen bei den Turnerjugendbestenkämp-
fen in Bühl teil. In der Gauklasse W6/7 starteten zwei Mann-
schaften. In der ersten Mannschaft turnten Jule Chwalek, Sophia 
Wrage, Sura Kohl, Alexandra Braun und Anna Davitashuili. Sie 
konnten den Wettkampf für sich entscheiden und siegten in dieser 
Altersklasse. Die jüngsten Turnerinnen der zweiten Mannschaft 
Lina Chwalek, Lena Krohn, Sara Karajkov, Amara Kumar, Jara Föry 
und Mila Ollhoff gingen erstmals an einem Wettkampf an den 
Start und erreichten Platz fünf. Cecilia Lipp, Edanur Zeybek, Tessa 
Riedinger, Annika Geisel und Fria Kunde turnten in der Gauklasse 
8/9 für die erste Mannschaft und landeten auf dem fünften Rang. 
Auf den dritten Treppchenplatz kam die zweite Mannschaft mit 
Hannah Schmitt, Ana Maric, Mia Mika, Marie Stangenberg, Ina 
Roth und Paulina Abele. Auch in der Gauklasse 10/11 ging der TBG 
mit zwei Mannschaften an den Start. Die Turnerinnen der ersten 
Mannschaft Zoe Jukic, Sarah Geisel, Maria Ermantraut, Emma 
Lüders und Julia Glanz kamen auf Platz eins. Den sechsten Rang 
belegte die zweite Mannschaft mit Lara Peter, Mia Kohlbecker, 
Benice Mahler, Mina Primorac und Tea Bodiroza. Nina Cojanovic, 
Laurenta Jashari, Romy Gebauer, Liv Keckes und Elena Barbeito 
siegten in der Gauklasse 12/13. Der zweite Platz ging in der Gau-
klasse 14/15 an die Turnerinnen Sophia Lerke, Selena Cojanovic, 
Madeleine Irmscher, Delia Spreng und Ellen Bender. Den Sieg 
in der Gauklasse 16/17 holten sich Franka Kottler, Maja Jahoda, 
Angelina Hejno, Leni Olwitz und Svea Abele.
In dem Wettkampf der Bezirksklasse konnten sich die zwei stärks-
ten Mannschaften jeder Altersklasse für den Bezirksentscheid in 
Michelbach qualifizieren. Hier startete der TBG mit drei Mann-
schaften. Für die Bezirksklasse 8/9 turnten Emma Schöffler, Hanna 
Götz, Lena Gebicke, Lia Djordjevic und Juna Lüders. Sie landeten 
auf dem vierten Platz. Erfolgreich war die Mannschaft in der 
Bezirksklasse 10/11 mit Jasmin Fütterer, Mia Laufer, Lia Jahoda, 
Emilija Mitrovic und Ida Hildebrand. Mit einem zweiten Platz ge-
lang ihnen die Qualifikation. Die Turnerinnen in der Bezirksklasse 
12/13 verpassten diese leider mit Platz drei nur knapp. Es turnten 
Holly Seitz, Zoe Miess, Annika Abele, Akira Kumar und Mia Ung. 
Die Trainerinnen sind sehr stolz auf die gezeigten Leistungen 
und Platzierungen der Turnerinnen.

 
Die jüngsten TBG-Turnerinnen der Gauklasse 6/7, Gauklasse 8/9 
und Gauklasse 10/11.� Foto: Bianca Kohlbecker
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TB Gaggenau, Abt. Wandern

Wanderung im Albtal um Waldbronn
Am So., 22. März, führt der TBG eine Wanderung im Albtal um 
Waldbronn. Am Bahnhof Neurod startet die Tour zunächst an der 
idyllischen Alb entlang. Weiter auf abwechslungsreichen Wegen 
durch Wald und Flur umrunden wir Waldbronn. Hierbei kann man 
an vielen Punkten die grandiosen Aussichten über die Hochflächen 
und auch ins Tal genießen. Die Strecke ist ca. 14 km lang und weist ca. 
290 hm auf. Wanderstöcke werden empfohlen, Tagesverpflegung 
ist mitzubringen. Eine Einkehr ist am Ende der Tour vorgesehen. 
Die Anfahrt erfolgt mit PKW's in Fahrgemeinschaften; Abfahrt ist 
um 9.30 Uhr am Annemasseplatz. Gäste sind willkommen. Weitere 
Auskünfte bei Josef Weißhaar, Tel. 07225 919702.

TC Blau-Weiß Gaggenau

Winterhallenrunde
Zwischenzeitlich haben die vom TC Blau Weiß Gaggenau für die 
Wintersaison 2025/26 gemeldeten Turniermannschaften weitere 
Spiele absolviert. Mit insgesamt neun Mannschaften, davon zwei 
Jugendmannschaften, ist der Verein auf Bezirksebene gut vertre-
ten, wobei allerdings bis auf die Herren 70 alle Mannschaften in 
einer Tennisspielgemeinschaft mit dem TC Gernsbach spielen. Die 
Saison bereits beendet haben die Herren 70, die Damen und die 
40er-Mixed-Mannschaft. Die Herren 70 traten in der 1. Bezirksliga 
an und landeten nach drei Niederlagen und einem Sieg leider nur 
auf dem vierten Tabellenplatz. Die neu formierte Damenmann-
schaft hat sich in ihrer ersten Spielsaison gut geschlagen und mit 
einem ausgeglichenen Punkteverhältnis in der 2. Bezirksklasse 
einen achtbaren 3. Platz erreicht. Mit einem etwas besseren Satz-
verhältnis wäre die Mannschaft sogar auf dem 2. Platz gelandet. 
Die Mixed-Mannschaft hat in der 1. Bezirksliga unter nur vier ge-
meldeten Mannschaften lediglich ein Spiel ausgeglichen gestalten 
können. Dies reichte allerdings zum 3. Tabellenplatz. Die anderen 
Mannschaften stehen kurz vor dem Abschluss der Wintersaison. 
Die Damen 40 spielen in der 1. Bezirksklasse und belegen dort 
nach drei Siegen und einer Niederlage den 2. Tabellenplatz. Die 
endgültige Platzierung entscheidet sich am letzten Spieltag, an 
dem die Damen allerdings den Tabellenführer erwarten. Die Herren 
40, die in der 2. Bezirksliga starten, haben ihre ersten drei Spiele 
leider verloren und hoffen auf ein besseres Ergebnis am letzten 
Spieltag. Auch die beiden Herren 50 Mannschaften haben jeweils 
noch ein Spiel zu absolvieren. Die 1. Herren 50 stehen in der 2. Be-
zirksliga nach zwei Niederlagen und einem Sieg derzeit an vierter 
Stelle, haben aber eine reelle Chance, mit einem Sieg im letzten 
Spiel noch auf Platz drei zu landen. Die 2. Herren 50 liegen in der 
ersten Bezirksklasse nach drei Spielen mit einem ausgeglichenen 
Punkteverhältnis derzeit auf dem dritten Platz. Dieser sollte in 
dem noch ausstehenden letzten Spiel gefestigt werden können.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 Uhr. 
Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen beim 1. 
Vorstand, Ute Sink, Tel. 07225 70380, oder www.vdh-gaggenau.de.

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Bittere Niederlage
TSV Loffenau - VFB 3:0 (3:0). Die VFB-Abwehr war mit ihren Ge-
danken offensichtlich noch in der Kabine, als die Gastgeber bereits 

in der ersten Spielminute den Führungstreffer erzielten. In der 
Folgezeit hatte der VFB wohl mehr Ballbesitz, aber die Gastgeber 
spielten wesentlich entschlossener und zielgerichteter nach 
vorne. Die fast schon logische Konsequenz waren zwei weitere 
Treffer in der 20. und 45. Minute. Im Gegensatz zur ersten Halbzeit 
hatte der VFB nach dem Seitenwechsel einige gute Chancen zum 
Anschlusstreffer. Zumindest in Strafraumnähe war man aber 
immer wieder zu verspielt und zu umständlich, um das Blatt noch 
einmal zu wenden. Als dann Yannick Becker eine Viertelstunde 
vor dem Schlusspfiff noch einen Strafstoß über das Tor ballerte, 
war die bittere Niederlage besiegelt. Insgesamt entwickelten 
die Gastgeber an diesem Spieltag deutlich mehr Energie und 
Entschlossenheit und verdienten sich damit den zumindest in 
der Höhe überraschenden Erfolg. Das Team von Angelo Marotta 
muss jetzt schauen, wenigstens seine gute Heimbilanz fortzu-
setzen. Die Chance dazu bietet sich beim nächsten Derby am So., 
22. März, um 15 Uhr gegen den VfR Bischweier.
TSV Loffenau II - VFB II 4:1 (2:0). Die VFB-Reserve geriet in Loffenau 
ebenfalls früh auf die Verliererstraße und musste am Ende eine 
deutliche 1:4-Klatsche einstecken. Nun empfängt man am Sonntag 
um 13 Uhr den Tabellennachbarn aus Bischweier.

VFB Gaggenau Fußballjugend

A-Jugend bleibt dran
Nach einer verschlafenen ersten Halbzeit, bei der man Glück 
hatte, gegen die SG Eisental nur 0:1 zurückzuliegen, zeigte das 
VFB-Perspektivteam nach dem Seitenwechsel eine starke Reaktion. 
Durch Treffer von Denis Kijamet in der 56. und Kosta Jovanovic 
in der 81. Minute drehten die Gastgeber das Spiel auf 2:1 und 
behaupteten damit den zweiten Tabellenplatz. Nach diesem 
knappen Erfolg in einem umkämpften Derby kann der VFB nun 
durchaus selbstbewusst in die englische Woche gehen, in der 
man am Mittwoch zuhause gegen die SG Au antritt und nur zwei 
Tage später zum Spitzenspiel nach Plittersdorf fährt
Die B-Jugend gewann an diesem Wochenende mühelos drei 
Punkte, da der Gegner von der SG Loffenau nicht antreten konnte. 
Damit sicherte das Team von David Bradvic und Zikrija Babic als 
Aufsteiger den ausgezeichneten vierten Tabellenplatz ab und 
kann am nächsten Sonntag gelassen zum Spitzenreiter nach 
Kuppenheim fahren.
Die C-Junioren mussten am letzten Wochenende beim Tabel-
lenführer antreten und kamen in Iffezheim mit 0:10 unter die 
Räder. Wesentlich besser lief es bei der D-Jugend. Die D1 startete 
mit einem 4:1 Erfolg in Sasbach in die Frühjahrsrunde und die D2 
siegte mit demselben Ergebnis beim VfB Bühl 2.

EINRICHTUNGEN KERNSTADT

Hans-Thoma-Ganztagsschule
Baby- und Kinderflohmarkt
Der Förderverein lädt zu einem Baby- und Kinderflohmarkt ein. 
Die Veranstaltung findet am Sa., 21. März, von 13 bis 16 Uhr in 
der Aula der Schule statt. Besucher erwartet ein vielfältiges An-
gebot rund ums Kind. Verkauft werden gut erhaltene Kleidung, 
Spielzeug sowie Zubehör für Babys und Kinder. Damit bietet der 
Flohmarkt eine ideale Gelegenheit, preiswert einzukaufen oder 
selbst nicht mehr benötigte Artikel weiterzugeben. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt: Der Förderverein bietet Kaffee, 
Kuchen und kalte Getränke an. Kuchen kann zudem gerne mit 
nach Hause genommen werden. Wer selbst einen Stand betrei-
ben möchte, kann sich per E-Mail beim Förderverein anmelden. 
Die Standgebühr beträgt 10 Euro pro Tisch, mit Kuchenspende 
reduziert sie sich auf 5 Euro. Die Anmeldung ist verbindlich und 
erfolgt unter: foerderverein@hts-gaggenau.de. Der Förderverein 
und die Schulgemeinschaft freuen sich auf zahlreiche Besucher.
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AKTUELLES OTTENAU
Straßenreinigung mit Kehrmaschine
In den nächsten beiden Wochen ist die Großkehrmaschine im 
Stadtgebiet unterwegs. Zunächst werden die restlichen Straßen 
in Bad Rotenfels/Winkel gereinigt. Anschließend stehen Ottenau, 
Sulzbach, Selbach, Hörden, Oberweier, Michelbach sowie Frei-
olsheim, Moosbronn und Mittelberg auf dem Plan. Fahrzeuge 
bitte so abstellen, dass die Kehrmaschine problemlos durch die 
Straßen fahren kann.

TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1938
Unser nächstes Treffen ist am Do., 19. März, um 17 Uhr in Ottenau 
im Gasthaus zum Rebstock.

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Besinnungsnachmittag
Die Kath. Frauen St. Jodocus Ottenau laden ein, am Di., 24. März, 
um 15.30 Uhr im Gemeindehaus eine Auszeit vom Alltag zu neh-
men. Gemeinsam mit Bernhard Renz und Artur Haitz gestalten 
wir für Sie einen Besinnungsnachmittag. Im Anschluss an den 
besinnlichen Teil bietet sich ausreichend Gelegenheit für Gesprä-
che und ein gemütliches Zusammensein bei Tee und Hefezopf. 
Wir freuen uns auf Sie.

VEREINE OTTENAU
Musikverein Harmonie Ottenau
Probewochenende des Gesamtorchesters
Vergangenes Wochenende trafen sich die Musiker zur intensiven 
Probe für das diesjährige kulinarische Konzert „An der schönen 
blauen Donau“. In Satzproben wurde fleißig geübt, die letzten 
vakanten Stellen ausgemerzt und den Stücken in der Gesamtprobe 
den letzten Schliff gegeben. Dabei kam auch die Geselligkeit am 
Samstagabend nicht zu kurz. Die vielen gespendeten Kuchen 
ließen keinen Wunsch offen. Mit der letzten Gesamtprobe am 
Sonntagmorgen schloss das intensive Probewochenende. Das Or-
chester unter der Leitung von Sonja Everling ist bereit – begleiten 
Sie uns auf der Donau. Wir bereisen zahlreiche Länder entlang des 
rund 2.800 km langen Flusses. Das Konzert findet am Sa., 18. Apr., 
in der Ottenauer Merkurhalle statt, Einlass ist um 17 Uhr, Beginn 
um 18 Uhr. Eintrittskarten für 12 Euro inkl. Begrüßungsgetränk 
sind bei Getränke Blessing, Maisch Optik, allen aktiven Musikern 
und unter tickets@musikvereinottenau.de erhältlich.

 
Beim Probewochenende.� Foto: MVO

Schachclub Ottenau

Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind Einwohner aller Altersklassen 
und Spielstärkeklassen in den Bürgersaal des Alten Rathauses 
Ottenau, Friedrichstr. 72, eingeladen. Erwachsene und Senioren 
treffen sich montags ab 19.30 Uhr. Für Kinder und Jugendliche 
gibt es freitags zwischen 17.45 und 21 Uhr drei Angebote, die nach 
Alter und Spielstärke gestaffelt sind. Wer dazustoßen möchte, 
sollte sich beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Tel. 0160 
8672501, E-Mail: raphael.merz@web.de.

Hasvanthika Sakthi beim Metzinger-Weinberg Rapid-Turnier
Hasvanthika hat am 7. März mit 
großem Erfolg am Metzinger‑Wein-
berg Rapid‑Turnier teilgenommen. 
In der Kategorie Frauen/Mädchen 
belegte sie den 1. Platz. In der Ge-
samtwertung erreichte sie einen 
beeindruckenden 8. Platz unter al-
len Teilnehmenden. Da das Turnier 
altersunabhängig offen war, spielte 
sie gegen Gegnerinnen und Gegner 
im Alter von 13 bis über 60 Jahren.

Schwimmbadverein 
Kuppelsteinbad Ottenau
Spaß im Kuppelsteinbad für Jung und Alt
Auch in diesem Jahr startet der Schwimmbadverein mit dem 
Osterhasen, der schon mal übt, am So., 22. März, von 13 bis 17 Uhr, 
die Veranstaltungen im Bad. Der Osterhase wird wieder anstelle 
von Ostereiern unseren Kuppino verstecken. Den wollen wir 
wiederhaben, weshalb Jung und Alt zur Suche eingeladen sind. 
Im Tausch dafür gibt es ein tolles Ostergeschenk vor Ort (solange 
der Vorrat reicht). Wer sich an diesem Tag zu einer Neumitglied-
schaft entschließt, erhält eine zusätzliche Überraschung. Es wird 
eine Bewirtung u.a. mit Kaffee und mit Kuchen von den fleißigen 
Bäckerinnen unter den Freunden des Bades geben.

Vorbereitung der Badesaison
Der 1. Helfertermin zur Vorbereitung der Badesaison im Bad ist 
bereits am Sa., 18. Apr., und der 2. Helfertermin am Sa., 2. Mai, 
jeweils ab 9 Uhr. Wie immer ist die rege Beteiligung der Mitglie-
der und aller Freunde des Bades gefragt, damit zum angepeilten 
Saisoneröffnungstermin am 23. Mai alle erforderlichen Arbeiten 
abgeschlossen sind. Damit Ihr immer informiert seid, abonniert 
doch auch unseren WhatsApp-Kanal. Nähere Informationen auf 
unserer Website unter https://kuppelsteinbad.de.

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

Gefühlte Niederlage
SC Lahr U23 – SpVgg Ottenau 2:2 (1:1). Durch das Unentschieden 
änderte sich tabellarisch nichts und der SC Lahr bleibt weiterhin 
hinter der SpVgg. Aufgrund des späten Ausgleichs und der eigent-
lich ordentlichen Leistung muss man sich dennoch über verlorene 
Punkte ärgern. Über weite Strecken des Spiels kontrollierte die 
SpVgg das Geschehen und zeigte gute spielerische Ansätze. Wie 
dem ersten Schuss auf das Tor gingen jedoch die Hausherren in 
Führung (9.). M. Garbacziok (45.+1) sowie Mo. Herm (51.) drehten das 

 
Hasvanthika Sakthi beim Met-
zinger-Weinberg Rapid-Turnier.� 
� Foto: Schachclub Ottenau
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Spiel jedoch innerhalb kürzester Zeit und es sah bis weit in die Nach-
spielzeit nach einem Auswärtssieg aus. In der fünften Minute der 
Nachspielzeit hatte der SC das letzte Wort und glich durch einen direkt 
verwandelten Freistoß aus 17 m aus. Das Spiel wurde anschließend 
nicht mehr angepfiffen. Am Sa., 21. März, spielt unsere Mannschaft 
um 15.30 Uhr gegen den FV Würmersheim im Murgstadion.
FV Sandweier - SpVgg Ottenau II 2:0 (1:0). Unsere Zweite erwischte 
keinen guten Tag und musste sich verdient geschlagen geben. 
Auf tiefem Geläuf taten sich beide Mannschaften über weite 
Strecken schwer, sodass kaum Spielfluss zustande kam. Der 
FVS war insgesamt überlegen und hatte mehr Abschlüsse, auch 
wenn davon die meisten lediglich in Richtung des Tores kamen. 
Ein harmloser Schuss wurde unglücklich ins Tor abgefälscht und 
verlieh den Hausherren etwas mehr Sicherheit im Spiel (17.). Die 
Gäste sorgten kaum für Entlastung und hatten große Probleme, 
die einzelnen Mannschaftsteile sinnvoll miteinander zu verbinden. 
Nach dem Seitenwechsel wollte man etwas mehr riskieren; man 
fing sich aber viel zu leicht und zu schnell das 2:0 (52.). Am Sa., 
21. März, spielt unsere Zweite um 16 Uhr beim SC Baden-Baden.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

Spielberichte
1. Mannschaft (Verbandsliga): FT V 1844 Freiburg IV 0:9 Spvgg 
Ottenau. Die Erste feierte am Samstagabend im Breisgau einen 

9:0 Kantersieg. Gegen Ersatzgeschwächte Freiburger ließ man 
nichts anbrennen und spielte das Spiel sicher zu Ende. Das nächste 
Heimspiel der Ersten ist am Sa., 28. März, 17 Uhr, gegen Freiburg 
V. Es ist das letzte Heimspiel in dieser Saison.
2. Mannschaft (Landesliga): TTC Iffezheim 9:6 Spvgg Ottenau 
II. Die Zweite verlor in einem niveauvollen Spiel in Iffezheim 
mit 9:4. Nachdem man mit 2:1 Doppeln startete, konnten im 
anschließenden Spielverlauf lediglich Konrad und Mungenast 
einen Einzelpunkt einfahren. Insgesamt verlor man fünf Spiele im 
entscheidenden fünften Satz. Eine sehr enge, gut anzuschauende 
Partie, welche der Zweiten am Ende keine Punkt bringt.
3. Mannschaft (Landesklasse): Spvgg Ottenau III 8:8 SV Wei-
tenung. Die Dritte erkämpfte sich gegen Weitenung ein 8:8 
Unentschieden. Erneut ersatzgeschwächt lieferte man starke 
Partien ab und konnte letztendlich im Schlussdoppel den Punkt 
sichern. Hervorzuheben sind das mittlere und hintere Paarkreuz, 
welche zusammen sechs Punkte holten.
4. Mannschaft (Kreisliga A): TV Lichtental 1:9Spvgg Ottenau IV. 
Die Vierte feierte am Samstagabend einen ungefährdeten 9:1 Sieg 
in Lichtental. Lediglich das umkämpfte Einzelspiel von Bindnagel 
musste man knapp abgeben.
6. Mannschaft (Kreisliga D): TV Neuweier IV 9:1 Spvgg Ottenau 
V. Die Sechste verlor in Neuweier klar mit 9:1. Lediglich Routinier 
Dieter Hecker gewann ein Einzelspiel und konnte so den Ehren-
punkt einfahren.

BAD ROTENFELS

AKTUELLES BAD ROTENFELS

Arbeitseinsatz für St. Laurentius
Frühlingsputz und Pflanz-Aktion rund um die Barockkirche: Am 
Sa., 28. März, findet wieder ein Aktionstag rund um St. Laurentius 
statt. Helfer treffen sich um 9 Uhr im Pfarrhof neben der Barock-
kirche. Organisiert wird der Arbeitseinsatz vom Gemeindeteam 
mit Unterstützung der Bad Rotenfelser Vereinsgemeinschaft und 
der Jugendfeuerwehr. Nach dem Einsatz in der Scheune und im 
Pfarrgarten lädt das Gemeindeteam St. Laurentius zu einem Vesper 
mit Umtrunk ein. Wer Gartengeräte hat, soll diese mitbringen.

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS
Jugendkreuzweg 2026
Mit fast 60.000 Teilnehmenden gehört der Jugendkreuzweg 
zu den größten ökumenischen Jugendaktionen. 2026 steht der 
Kreuzweg unter dem Motto: „dahinter. Tiefer sehen, weiter ge-
hen“. Die Kirchengemeinde Murgtal lädt alle Jugendlichen und 
Interessierten zu diesem Jugendkreuzweg ein am So., 22. März, um 
18 Uhr in die Kirche St. Laurentius, Bad Rotenfels. Der Kreuzweg 
wird musikalisch gestaltet von der Band „Red Rock Halleluja“.

VEREINE BAD ROTENFELS

FV Bad Rotenfels
Generalversammlung
Der FVR lädt am Fr., 27. März, um 18.30 Uhr alle Mitglieder zu seiner 
113. Generalversammlung ein. Die Jahreshauptversammlung findet 
im Clubraum im Mönchhofstadion statt. Anträge sind spätestens 
zwei Wochen (13. März) vor der Generalversammlung schriftlich 
oder zur Niederschrift beim 1. Vorstand Philipp Rieger einzurei-
chen. Neben Neuwahlen und Ehrungen wird umfassend über das 

Thema Umbau Hartplatz 20XX informiert. Die Versammlung ist 
öffentlich und interessierte Gäste sind willkommen.

Knapper Sieg im Spitzenspiel
SV Germania Bietigheim - FV 
Bad Rotenfels 1:3 (1:1). Im Spiel 
des Tabellenfünften gegen den 
Tabellenvierten behält der FVR 
die Oberhand und sichert sich 
drei wichtige Punkte im Kampf 
um die oberen Plätze. Es war 
den Hausherren von Beginn 
an anzumerken, dass sie die-
ses Spiel tunlichst gewinnen 
sollten, um den Abstand an die 
ersten beiden Tabellenränge nicht zu groß werden zu lassen. Die 
Germanen starteten druckvoll und mit viel Ballbesitz, während die 
Gäste aus Bad Rotenfels zunächst darauf bedacht waren, kom-
pakt zu verteidigen und über Umschaltsituationen gefährlich vor 
das Tor der Gastgeber zu gelangen. Torchancen waren dennoch 
Mangelware, da die Verteidigung des FVR gut stand, nach vorne 
jedoch oftmals zu ungenau agierte. Nach genau einer halben 
Stunde Spielzeit ging Miller aufseiten der Bietigheimer nach 
einem Zweikampf mit Marvin Filipon zu Boden, woraufhin der 
Unparteiische auf Strafstoß für die Gastgeber entschied. Diesen 
ließ sich Tiziano Hänel nicht nehmen und verwandelte sicher 
zum 1:0. Mit dem Gegentreffer im Rücken kam der FVR dann 
besser in die Partie und nutzte die erste zwingende Torchance 
direkt zum Ausgleichstreffer. Einen Halbfeld-Freistoß von Güler 
brachte Rendaric gefährlich per Kopf in Richtung Tor und nach-
dem Torwart Spitz diesen Abschluss noch an die Latte bugsieren 
konnte, war er beim Abstauber von Zimmer schließlich machtlos 
(42.). In der 2. Halbzeit neutralisierten sich beide Teams in den 
ersten Minuten, ehe erneut Filipon und Miller in den Mittelpunkt 
rückten. Erneut war ein Foul des Rotenfelser Innenverteidigers der 
Auslöser. Dieses Mal zwar außerhalb des Strafraums, allerdings 
als letzter Mann, woraufhin Filipon mit der Roten Karte vom Platz 
verwiesen wurde. Mit einem Mann mehr drängte Bietigheim nun 
auf den erneuten Führungstreffer, biss sich allerdings an der neu 

 
Der FVR entscheidet das Spitzen-
spiel trotz Unterzahl für sich.�  
� Foto: Philipp Rieger
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formierten Kette um Yannick Rauer und Nico Fröhlich ein ums 
andere Mal die Zähne aus. Der FVR hingegen verteidigte leiden-
schaftlich und lauerte auf seine Chance. Genau diese Möglichkeit 
sollte in der 85. Minute kommen, als eine zu kurz getretene Ecke 
der Germanen zu einem Konter der Güler-Elf wurde, an dessen 
Ende der eingewechselte Ben Louis mustergültig vom ebenfalls 
eingewechselten Lyam Antic bedient wurde und zum umjubelten 
2:1-Führungstreffer abschloss. In der Nachspielzeit erzielte Zimmer 
nach einer weiteren Umschaltaktion das 3:1 und machte dadurch 
endgültig den Deckel auf die Partie. Durch den Sieg rückt der FVR 
in der Tabelle auf Rang 3 und distanziert gleichzeitig Verfolger 
Bietigheim auf sieben Punkte.
Team 2 gewann seine Partie durch Dreifachtorschütze Daniel 
Blum ebenfalls mit 3:1 und steht nun auch auf Tabellenplatz 3. 
Am Sa., 21. März, kommt es im heimischen Mönchhofstadion zum 
Duell gegen den Baden-Oos. Anpfiff der Reserveteams ist um 13 
Uhr, die ersten Mannschaften beginnen im Anschluss um 15 Uhr.

FV Bad Rotenfels, Abt. Jugend

Jugendspiele
A-Jugend: ​Acherner JFV II - FV Bad Rotenfels​​​​ 3:1.
B-Jugend:​ SG Haueneberstein - FV Bad Rotenfels II​​​ 3:6. 
Gegen den Tabellenletzten hatte sich die B2 des FVR so einiges 
vorgenommen. Trotz besserer Spielanlage und zweimaliger 
Führung ließ man den Gegner durch zwei Konter die jeweiligen 
Führungen immer wieder egalisieren, sodass es zur Halbzeit „nur“ 
2:2 stand. Deutlich entschlossener und mit einigen Umstellungen 
kam der FVR aus der Kabine und das zeigte sofort Wirkung. Der 
FVR konnte in Kürze mit vier Toren den Spielstand auf 6:2 erhöhen 
und zeigte in dieser Phase, wie viel Potential in der Mannschaft 
steckt. Das abschließende dritte Gegentor zum 6:3 Endstand 
erzielte der Gegner kurz vor Schluss per Elfmeter. Torschützen 
für den FVR: Leon (3x), Maurice, Mika und Filip.
C-Jugend:​ SC Elchesheim-Illingen - FV Bad Rotenfels​​​ 7:1. 
Die C1 des FVR reiste an diesem Wochenende stark ersatzge-
schwächt an. Gleich sechs Spieler mussten ersetzt werden, was 
die Mannschaft vor eine große Herausforderung stellte. Erste 
Halbzeit: Die Jungs fanden leider überhaupt nicht ins Spiel. Man 
verschlief die Anfangsphase komplett und machte den Gegner 
durch vier individuelle Fehler unnötig stark. Zur Pause lag man 
folgerichtig mit 0:5 zurück. Nach dem Wiederanpfiff zeigte unsere 
Mannschaft ein ganz anderes Gesicht. Die Mannschaft gewann 
Zweikämpfe, zeigte Einsatz und versuchte, das Spiel an sich zu 
reißen. Trotz guter Chancen zum Anschlusstreffer wurde man 
zweimal ausgekontert – erst zum 0:6, später zum 0:7. Kurz 
vor Schluss gelang immerhin noch der verdiente Ehrentreffer, 
sodass die Partie 7:1 endete. Nächste Woche hat die C1 spielfrei. 
Diese Pause kommt zur richtigen Zeit, denn man hofft, dass die 
fehlenden Spieler zurückkehren und das Team wieder in voller 
Stärke antreten kann.
D-Jugend:​ SV Germania Bietigheim - FV Bad Rotenfels​​​ 2:5.
​​FV Bad Rotenfels II - FV Haueneberstein​​​ 2:5.
​​FV Bad Rotenfels III - VfR Bischweier II​​​​ 2:6.

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Mitgliederversammlung des Mittelbadischen Sängerkreises
Am Sa., 21. März, findet die Mitgliederversammlung des Mittel-
badischen Sängerkreises in der Festhalle von Bermersbach statt. 
Die Sänger treffen sich hier zur Teilnahme (Auftritt) um 13.30 Uhr 
zur Abfahrt nach Forbach-Bermersbach vor dem Rathaus von Bad 
Rotenfels. Unsere Chorprobe ist immer dienstags um 19 Uhr im 
Bürgersaal des alten Rathauses von Bad Rotenfels (Hintereingang).

Gospelchor Millenium Voices
Fortsetzung der Kirchentour
Mit viel Engagement und Begeisterung arbeiten die Sänger des 
Gospelchores Millennium Voices gemeinsam mit ihrem Chorleiter 
Achim Rheinschmidt seit einiger Zeit an neuen Arrangements 
sowie an beliebten Stücken aus dem bestehenden Repertoire. Die 

im vergangenen Jahr gestartete Kirchentour unter dem Motto 
„Holy Moments“ stieß auf große Resonanz beim Publikum und 
sorgte für gut besuchte Konzerte sowie positive Rückmeldun-
gen. An diesen Erfolg möchte der Chor nun anknüpfen und die 
Konzertreihe in diesem Jahr fortsetzen. Der Anfang findet am Sa., 
21. März, um 19 Uhr in der Evangelischen Kirche in Forbach statt. 
Gefolgt vom So., 22. März, um 17 Uhr in der Evangelischen Kirche 
in Muggensturm. Der Eintritt für diese Konzerte ist frei. Spenden 
zur Unterstützung der Chorarbeit sind erbeten.

 
Bei der Kirchentour 2025.� Foto: Walter Schmeiser

Harmonika-Spielring Bad Rotenfels
Jubiläumskonzert
Der Harmonika-Spielring Bad Rotenfels lädt zu seinem Jubiläums-
konzert am So., 22. März, um 18 Uhr in die Festhalle Bad Rotenfels 
ein. Einlass ist bereits ab 17 Uhr. Vor und nach dem Konzert sowie 
in der Pause werden Getränke und kleine Snacks angeboten. Unter 
dem Motto „Musik, die uns begleitet“ erwartet die Besucher ein 
abwechslungsreiches Programm mit vielen bekannten Hits aus den 
vergangenen Jahrzehnten. Das 1. Orchester des Vereins unter der 
Leitung von Dirigentin Melanie Fischer freut sich gemeinsam mit 
den Solisten Ute Hirn und Frank Strolz sowie den Line Dancern auf 
einen besonderen musikalischen Abend. Karten für das Konzert sind 
zum Preis von 10 Euro bei der Lotto-Annahmestelle Norbert Enz in 
der Rathausstraße 17 sowie bei allen Aktiven des Vereins erhältlich.

Musikverein Bad Rotenfels
Kirchenkonzert
Unter dem Motto „Sound of Heaven“ lädt 
der Musikverein Bad Rotenfels am Sa., 21. 
März, um 17 Uhr zu einem besonderen Kir-
chenkonzert anlässlich seines 140. Vereins-
jubiläums in die St. Laurentiuskirche ein. Die 
Zuhörer dürfen sich auf außergewöhnliche 
und moderne Stücke freuen, die Spirituali-
tät und musikalische Vielfalt eindrucksvoll 
verbinden. Neben klassischen kirchlichen 
Klängen wie „Von Guten Mächten“ erwar-
ten die Gäste mitreißende Arrangements 
bekannter Werke wie „Jesus Christ Superstar“, das bewegende „Hal-
lelujah“ oder ein stimmungsvolles Medley der Welthits von Coldplay. 
Gerade diese moderne Titelauswahl macht das Konzert zu einem 
besonderen Erlebnis: Gefühlvolle Balladen, kraftvolle Rockelemente 
und berührende Melodien verschmelzen in der einzigartigen Akustik 
der Kirche zu einem „Sound of Heaven“, der Herz und Seele berührt. 
Die Gäste dürfen sich inspirieren lassen und dabei die besondere 
Atmosphäre erleben, wie moderne Musik im sakralen Raum eine 
ganz neue Dimension entfaltet. Der Musikverein Bad Rotenfels freut 
sich auf zahlreiche Interessierte. Der Eintritt ist frei.

Obst- und Gartenbauverein 
Bad Rotenfels
Rosen- und Ziergehölze richtig schneiden
Der Obst- und Gartenbauverein lädt alle Gartenfreunde zu einem 
praxisnahen Schnittkurs für Rosen und Ziergehölze ein. Der Kurs 
findet am Fr., 20. März, um 16 Uhr auf dem Hausgrundstück 
Hindenburgstraße 55 statt. Unser erfahrener Gartenbauexperte 
zeigt anschaulich, wie Rosen und Ziergehölze fachgerecht ge-

 
St. Laurentiuskirche, 
Bad Rotenfels.�  
� Foto: Marco Grimm
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schnitten werden, damit sie gesund wachsen und reich blühen. 
Die Teilnehmer erhalten praktische Tipps und können direkt vor 
Ort Fragen stellen. Eingeladen sind Vereinsmitglieder sowie alle 
Interessierten, die Freude am Gärtnern haben – auch diejenigen, 
die den Verein gerne kennenlernen möchten.

RMSV Bad Rotenfels
Harmonische Generalversammlung
Am 7. März fand unsere Generalversammlung für das Vereins-
jahr 2025 statt. Die 1. Vorsitzende Bettina Jüngling begrüßte 
alle anwesenden Mitglieder und Gäste. Nach dem Gedenken 
an unsere verstorbenen Vereinsmitglieder ging Jüngling auf 
das Vereinsjahr 2025 ein und berichtete über die Aktivitäten 
des Vereins. In Abwesenheit der 1. Saalsportwartin Bertel Merkel 
informierte die 1. Vorsitzende auch über die Aktivitäten und den 
Trainingsbesuch der Kunst- und Einradgruppe. Kassier Andreas 
Götzmann informierte die Anwesenden über den Kassenstand. 
Kassenprüferin Claudia Fichter bescheinigte dem Kassier eine 
einwandfreie Führung der Vereinskonten und bat um dessen 
Entlastung. Dies geschah einstimmig, ebenso wie die von Fried-
heln Maisch vorgeschlagene Entlastung der Gesamtvorstand-
schaft. Bei den Neuwahlen wurde Joachim Fichter in seinen 
Ämtern als 2. Vorsitzender sowie Schriftführer und Pressewart 
einstimmig wiedergewählt. Ebenso einstimmig wiedergewählt 
wurden Bertel Merkel als 1. Saalsportwartin, Bettina Jüngling als 
3. Saalsportwartin sowie Vojko Voncina als 2. Beisitzer. Da der 
1. Kassenprüfer Friedhelm Maisch nicht mehr zur Wiederwahl 
antrat, wurde auf Vorschlag der Versammlung Tanja Pospiech 
einstimmig zu seiner Nachfolgerin gewählt. Bei den Ehrungen 
wurde Andreas Götzmann für 25-jährige Vereinszugehörigkeit 
und Michael Schmitt für 50-jährige Vereinszugehörigkeit geehrt 
und zum Ehrenmitglied ernannt. Wendelin Riedinger wurde für 
75-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet. Vereinsmeister 2025 bei 
den Damen wurde Claudia Fichter vor Bertel Merkel sowie Edith 
Becher und Elke Becher. Bei den Herren wurde Joachim Fichter 
vor Bruno Schmitt und Vojko Voncina Vereinsmeister. Nach der 
Vorschau auf die 2026 anstehenden Termine beendete die 1. 
Vorsitzende Bettina Jüngling die Generalversammlung.

 
Die geehrten Mitglieder und Vereinsmeister.�Foto: Joachim Fichter

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Gymwelt

Kurs Yin Yoga, Zeit für Entspannung
Yin Yoga ist ein ruhiger Yogastil, in dem die Posen mehrere 
Minuten lang gehalten werden. Dabei kannst du dein Faszien-
gewebe intensiv dehnen und zu innerer Ruhe finden. Es ist für 
Yoga-Anfänger und Fortgeschrittene gleichermaßen geeignet. 
Der Kurs beginnt am Do., 16. Apr., um 20 Uhr und umfasst vier 
Einheiten zu je einer Stunde. Der Yogakurs findet in der TBR-
Vereinsturnhalle statt. Es wird eine Kursgebühr erhoben. Wir 
bitten um Voranmeldung. Informationen und Anmeldung unter 
Tel. 0177 2580407.

EINRICHTUNGEN BAD ROTENFELS

Eichelberggrundschule
Erfolgreicher Schwimmwettkampf
Beim Grundschulwettbewerb „Jugend trainiert für Olympia – 
Schwimmen“ im Bertholdbad in Baden-Baden zeigten die Schüler 
der Eichelbergschule aus den vierten Klassen ihr sportliches Kön-
nen. Die Schule trat mit insgesamt drei Mannschaften an: zwei 
Mädchenmannschaften und einer Jungenmannschaft. In verschie-
denen Disziplinen – darunter Brustschwimmen, Kraulschwimmen, 
Rückenschwimmen und eine Staffel – gaben die Kinder ihr Bestes 
und erzielten tolle Ergebnisse. Besonders erfolgreich waren die 
Mädchenmannschaften der Eichelbergschule. Sie belegten den 
1. Platz und den 3. Platz. Mit ihrem Sieg qualifizierte sich die erst-
platzierte Mannschaft sogar für das Oberschulamtsfinale. Auch 
die Jungenmannschaft konnte überzeugen und erreichte einen 
starken 2. Platz. Die Eltern unterstützten die Kinder als Fahrer und 
Begleiter, ohne ihre Hilfe wäre die Teilnahme an einer solchen 
Veranstaltung nicht möglich gewesen. Für alle Beteiligten war 
es ein spannender und erfolgreicher Wettkampftag, auf den die 
Schüler der Eichelbergschule stolz sein können.

 
Die Kinder erzielten tolle Ergebnisse.� Foto: Eichelbergschule

FREIOLSHEIM

AKTUELLES FREIOLSHEIM

Seniorennachmittag am 21. März
Der nächste städtische Seniorennachmittag findet am Samstag, 
21. März, um 14.30 Uhr in der Freiolsheimer Mahlberghalle statt. 
Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger ab 70 Jahren. Bei 
Kaffee und Kuchen besteht Gelegenheit zum Austausch und 
zum geselligen Beisammensein. Zudem erwartet die Gäste ein 
abwechslungsreiches Programm, das von örtlichen Vereinen 
gestaltet wird. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Straßenreinigung mit Kehrmaschine
In den nächsten beiden Wochen ist die Großkehrmaschine im Stadt-
gebiet unterwegs. Zunächst werden die restlichen Straßen in Bad 
Rotenfels/Winkel gereinigt. Anschließend stehen Ottenau, Sulzbach, 
Selbach, Hörden, Oberweier, Michelbach sowie Freiolsheim, Moos-
bronn und Mittelberg auf dem Plan. Fahrzeuge bitte so abstellen, 
dass die Kehrmaschine problemlos durch die Straßen fahren kann.

bei Staubildung freihalten!
Rettungsgasse
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ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Markus Dreixler
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Markus Dreixler nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0170 2101930 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

VEREINE FREIOLSHEIM

Holzschuhbohrer Freilse
Jahreshauptversammlung 2026
Die Holzschuhbohrer Freilse laden alle aktiven und passiven 
Mitglieder sowie alle Freunde und Interessierte des Vereins zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung am Sa., 21. März, um 19 
Uhr im Proberaum der Mahlberghalle ein. Tagesordnung: Begrü-
ßung, Berichte, Entlastung der Vorstandschaft, Aufnahme der 
aktiven Mitglieder und Vorstellung evtl. neuer Mitglieder, Ausblick 
2026/2027, Anträge, Sonstiges. Anträge zur Tagesordnung sind 
bis spätestens Sa., 7. März, bei einem der Vorsitzenden Adrian 
Selmayr, Joachim Seiter, Sylvia Lehr einzureichen.

Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Muttertagsbasteln für Schulkinder
Der OGV bietet am Do., 9. Apr., von 14.30 bis 16.30 Uhr für Schul-
kinder von Freiolsheim und Moosbronn ein Muttertagsbasteln 
an. Info und Anmeldung (bis 28. März) bei Lisa Keck, Tel. 9479974 
oder Dorothee Werner, Tel. 294.

SC Mahlberg Freiolsheim
Sportangebot in der Mahlberghalle
Tanzfitness für alle montags von 17.45 bis 18.45 Uhr (Kursgebühr 
wird erhoben); Fußball für Jugendliche und Erwachsene montags 
von 19 bis 20 Uhr; Stepp-Aerobic/Gymnastik für alle dienstags von 
19 bis 20 Uhr; Mountainbike: Winterpause; Gymnastik der Senio-
rinnen mittwochs von 18 bis 19 Uhr; Gesundheitssport (Kraft und 
Beweglichkeit) für alle donnerstags von 18.45 bis 20.15 Uhr; Yoga 
für alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Kursgebühr wird erhoben).
Für Kinder ab der 4. bis einschl. 8. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr. Für Kinder ab 4 Jahre bis 
einschl. 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß (ohne Fußballspielen) 
mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr. Für Kinder ab der 1. bis einschl. 
3. Klasse: Sport, Spiel und Spaß mit Fußballspielen mittwochs von 
16.30 bis 17.30 Uhr. Für die Eltern-Kind-Gruppe (Kleinkinder bis 
einschl. 3 Jahre mit Elternteil) bisher freitags von 16 bis 17 Uhr 
suchen wir einen Übungsleiter. Diese Stunde findet derzeit nicht 
statt. Informationen für alle Gruppen bei Anette Fauth unter Tel. 
07204 8777 oder Tel. 0152 53876683.

EINRICHTUNGEN FREIOLSHEIM
Freiwillige Feuerwehr Freiolsheim
Altpapiersammlung der Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Freiolsheim 
führt am Sa., 11. Apr., eine Altpapiersammlung in Freiolsheim, 
Moosbronn und Mittelberg durch. Wir bitten die Mitbürger, 
das Altpapier bis spätestens 9 Uhr morgens gebündelt an den 
Straßenrand zu stellen. Bitte achten Sie darauf, nicht mit Kunst-
stoffschnüren oder Bändern zu bündeln.

HÖRDEN

AKTUELLES HÖRDEN
Straßenreinigung mit Kehrmaschine
In den nächsten beiden Wochen ist die Großkehrmaschine im Stadt-
gebiet unterwegs. Zunächst werden die restlichen Straßen in Bad 
Rotenfels/Winkel gereinigt. Anschließend stehen Ottenau, Sulzbach, 
Selbach, Hörden, Oberweier, Michelbach sowie Freiolsheim, Moos-
bronn und Mittelberg auf dem Plan. Fahrzeuge bitte so abstellen, 
dass die Kehrmaschine problemlos durch die Straßen fahren kann.

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Sprechstunden
Sprechstunden bei Ortsvorsteherin Barbara Bender nach tele-
fonischer Vereinbarung oder Vereinbarung per E-Mail. Termine 
können unter Tel. 0160 96342661 oder E-Mail: ortsverwaltung.
hoerden@rat-gaggenau.de vereinbart werden.

KIRCHL. NACHRICHTEN HÖRDEN
Frühschicht „Mut zum Brücken bauen“
Frühschicht in der Fastenzeit – das ist die Möglichkeit, dem begin-
nenden Tag einen besonderen Akzent zu geben. Beim Morgenlob 
geben wir Gott einen besonderen Raum und uns die Möglichkeit 
durchzuatmen, aufzutanken und gute Gedanken mitzunehmen. 
Anschließend lassen wir uns durch ein gemeinsames Frühstück 
stärken. Vielleicht gönnen Sie sich diese kleine „Aus-Zeit“? Wir vom 
Frauenkreis Hörden freuen uns auf diesen Morgen und laden dazu 
ein am Sa., 21. März, um 7 Uhr in das Bernhardusheim in Hörden.

VEREINE HÖRDEN

Förderverein Grundschule Hörden
Neue Gartengeräte / Kuchenverkauf am Josef-Treff
Große Freude 
an der Grund-
schule Hörden: 
durch zahlreiche 
Paypal-Spenden 
konnte der För-
derverein der 
Schule kürzlich 
eine Reihe neu-
er Gartengeräte 
für die Schüler 
anschaffen. Dazu 
gehören unter 
anderem Schaufeln, Rechen, Schubkarre, Eimer sowie Gießkan-
nen – alles, was für die Pflege des Schulgartens gebraucht wird. 
Die Kinder nahmen die neuen Geräte mit strahlenden Augen in 
Empfang und freuen sich nun darauf, ihren Schulgarten aktiv 
mitzugestalten. Durch die Unterstützung der Spender können 
wir den Kindern wertvolle praktische Erfahrungen ermöglichen. 
Neben diesem Erfolg weist der Förderverein auf einen weiteren 
wichtigen Termin hin: am Sa., 21. März, von 9 bis 13 Uhr findet im 
Josef-Treff in Gaggenau ein Kuchenverkauf statt. Auch dieser Erlös 
kommt vollständig den Schülern zugute – beispielsweise für weitere 
Aktionen rund um den Garten oder andere schulische Projekte.

 
Neue Gartengeräte konnten durch Spenden 
angeschafft werden.� Foto: Michael Doll
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FV Hörden

Kämpferisch starker Auftritt
FV Iffezheim – FV Hörden 0:1 (0:1). Nach zwei deftigen Pleiten 
in den Vorwochen überraschte die junge Truppe vergangenen 
Sonntag angenehm und siegte beim ambitionierten FV Iffezheim 
mit 1:0. Der nicht erwartbare Erfolg fiel zwar knapp aus, war aber 
am Ende durchaus verdient. Den einzigen Treffer erzielte Jannik 
Wieland schon früh nach fünf Minuten. Zwar hatten die Hausher-
ren danach in den restlichen 85 Minuten ein Plus an Ballbesitz und 
Spielanteilen, fanden aber keine Mittel gegen eine diszipliniert 
agierende FVH-Mannschaft. Besonders die Innenverteidigung der 
Dannenmaier/Rothenberger-Truppe lieferte im Renndorf einen 
abgeklärten und souveränen Job ab. Außer zwei Distanzschüssen 
und einer Serie von Eckbällen strahlten die Hausherren über die 
gesamte Spielzeit daher keine Torgefahr aus. Mit zunehmender 
Spielzeit hatte der FVH gegen immer nervöser und hektischer 
agierende Gastgeber selbst die Möglichkeiten das Ergebnis zu 
erhöhen, doch hier verpasste es die Truppe für die vorzeitige 
Entscheidung zu sorgen. Nach der Roten Karte gegen FVI-Keeper 
Müller wegen Unsportlichkeit war die Mannschaft dran am 2:0, 
spielte aber die Angriffsaktionen nicht immer clever zu Ende. Das 
sollte aber den kämpferisch und läuferisch starken Auftritt der 
Truppe nicht schmälern. Am So., 22. März, 15 Uhr, spielt der FVH 
zu Hause gegen Phönix Durmersheim und will mit einem Heim-
sieg den kommenden Gegner in der Tabelle auf Distanz halten.
Auch die FVH-Reserve zeigte eine gute Mannschaftsleistung und 
siegte im Vorspiel mit 2:1. Zweifacher Torschütze war Dennis 
Strößner. Bei einem Heimsieg gegen die Phönix-Reserve am 
Sonntag, 13 Uhr, winkt eine weitere Verbesserung in der Tabelle.

Musikverein Hörden
Musikproben
Die Gesamtkapelle probt abwechselnd mittwochs (gerade KW) 
und freitags (ungerade KW). Die Proben finden von 20 bis 22 Uhr 
im Probenraum der Grundschule Hörden statt. Kurzfristige Ter-
minverlegungen werden über die interne App bekanntgegeben. 
Interessierte und Neueinsteiger sind willkommen.

Ankündigung Konzerte
In diesem Jahr haben wir zwei besondere Konzerttermine im April 

bekanntzugegeben: Am Do., 16. Apr., gestalten wir gemeinsam 
mit dem Musikverein Selbach ein Konzert, das von der Sparkasse 
Baden-Baden Gaggenau ausgerichtet wird. Bereits eine Woche 
später, am Sa., 25. Apr., laden wir zu unserem eigenen Jahreskon-
zert ein. Weitere Informationen dazu folgen in Kürze. Wir freuen 
uns schon jetzt auf zahlreiche Besucher und zwei musikalische 
Abende voller besonderer Momente.

Altpapierannahme im März
Im März diesen Jahres wird aufgrund unserer musikalischen 
Aktivitäten keine reguläre Altpapiersammlung stattfinden kön-
nen. Stattdessen besteht die Möglichkeit, das Altpapier am Sa., 
28. März, zwischen 8.30 und 12 Uhr selbst zur Sammelstelle in 
der Hillaustr. 20 in Gernsbach zu bringen. Es würde uns freuen, 
wenn Sie uns auch auf diesem Wege unterstützen. Die nächste 
reguläre Altmetall- und Altpapiersammlung mit Abholung durch 
den Verein wird am 24. Oktober stattfinden.

Naturfreunde Hörden
Wanderung in den Frühling
Am Sa., 21. März, treffen sich alle angemeldeten Teilnehmer um 16 
Uhr zur „Wanderung in den Frühling“ am Flößerbrunnen in Hörden. 
Über den Galgenberg laufen wir durchs Laufbachtal, vorbei an den 
Laufbachwasserfällen bis nach Loffenau. Im Gasthaus Sonne wird 
gevespert, bevor es über den Kugelberg zurück nach Hörden geht. 
Wer dabei sein möchte, meldet sich bitte bis 19. März bei Jürgen.

TV Hörden  

130 Jahre TV Hörden
Der Turnverein Hörden feiert 2026 sein 130-jähriges Vereinsjubi-
läum mit einem abwechslungsreichen Programm, welches sich 
über das gesamte Jahr erstreckt. Unter dem Motto „Wir bewegen 
Generationen“ finden jeden Monat verschiedene Feste, Aktionen 
oder Vorträge statt. Hier ist für jede Altersgruppe etwas dabei. 
Informationen zum Jubiläumsprogramm sind auf der Homepage 
unter https://www.tv-hoerden.de/Jubilaeum zu finden.

„OsterbastelEi“
Am So., 22. März, findet von 10 bis 13 Uhr eine Osterbastelaktion 
für Kinder ab 5 Jahren statt. www.tv-hoerden.de.

MICHELBACH

AKTUELLES MICHELBACH

Straßenreinigung mit Kehrmaschine
In den nächsten beiden Wochen ist die Großkehrmaschine im 
Stadtgebiet unterwegs. Zunächst werden die restlichen Straßen 
in Bad Rotenfels/Winkel gereinigt. Anschließend stehen Ottenau, 
Sulzbach, Selbach, Hörden, Oberweier, Michelbach sowie Frei-
olsheim, Moosbronn und Mittelberg auf dem Plan. Fahrzeuge 
bitte so abstellen, dass die Kehrmaschine problemlos durch die 
Straßen fahren kann.

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Jan Stenger
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Jan Stenger nach telefonischer 
Vereinbarung. Termine können unter Tel. 0162 2648130 vereinbart 
werden. E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de

VEREINE MICHELBACH

Harmonika-Orchester Michelbach
Konzert in der Kirche St. Michael
Das Harmonika-Orchester Michelbach setzt seine bewährte Reihe 
„Konzert in der Kirche“ St. Michael fort und lädt auf So., 26. Apr., 17 
Uhr, ein. Dabei trifft das „Instrument des Jahres 2026“ – das Ak-
kordeon – auf das „Instrument des Jahres 2025“ – die menschliche 
Stimme/Gesang. Beide Klangkörper sowie die besondere Akustik des 
Kirchenraumes sind Garanten für ein besonderes Musikerlebnis. Für 
seinen exzellenten Gesang steht der Männerchor vom „Sängerbund“ 
Sulzbach (Leitung Frank Herm). Mit dabei ist auch Solist Michael 
Ibach. Das HOM (Leitung Markus Herm) seinerseits bringt mit 
hochwertiger Originalmusik das Akkordeon als Konzertteil ein. Auch 
hierbei ist die „Stimme“ im Duett der Solistinnen Mona Schröder/
Natalia Herm auf dem Podium. Aufbauend auf dem großen Erfolg 
beim gemeinsamen Konzert im Oktober 2025 in der vollbesetzten 
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Sulzbacher Kirche präsentieren sich die beiden Klangkörper nun in 
St. Michael mit neu einstudierten Stücken jeweils einzeln, aber auch 
gemeinsam sowie mit solistischer Beteiligung. Alle Konzertteile ha-
ben durchaus den Charakter von musikalischem Genusserlebnis. Die 
beiden finalen Stücke versprechen sowohl dem Publikum als auch 
dem Männerchor und den Akkordeonaktiven einen nachhaltigen 
Erinnerungsfaktor. Dazu trägt zudem die fundierte Moderation bei. 
Mit dem gesamten Programm wird bewusst auch dem Kirchenraum 
würdige Referenz erwiesen.

 
Der Männerchor vom „Sängerbund“ Sulzbach und die Aktiven des 
Harmonika-Orchesters Michelbach freuen sich auf das gemeinsame 
Konzert.� Foto: HOM

Heimatverein Michelbach
Stubenabend: Bildvortrag „Kunst der Sturmjagd“
Am Fr., 10. Apr., um 18.30 Uhr lädt 
der Heimatverein Michelbach zu 
seinem nächsten Stubenabend 
ein. Referent ist Benjamin Wolf. 
Der promovierte Chemiker aus 
Karlsruhe beobachtet und foto-
grafiert seit 2005 Extremwetter-
lagen in Deutschland und Europa. 
In seinem Bildvortrag nimmt er 
das Publikum mit auf die Spur 
von Superzellen, Blitzentladungen 
und eindrucksvollen Wolkenformationen. Grundlage ist ein über zwei 
Jahrzehnte gewachsenes Archiv aus Fotografien und Filmaufnahmen, 
entstanden auf zahlreichen Fahrten quer durch Deutschland und darüber 
hinaus. Wolf verbindet meteorologisches Fachwissen mit fotografischem 
Gespür und erklärt, warum Gewitter nicht gleich Gewitter ist, weshalb 
langlebige Superzellen besonders faszinieren und wie wichtig Planung 
und der richtige Blickwinkel bei einer Sturmjagd sind. Eine Voranmeldung 
ist erforderlich bei Jochen Küx unter Tel. 07225 77361.

Musikverein Michelbach
51. Maifest an neuem Veranstaltungsort
Als der Musikverein Michelbach im Jahr 1973 das erste Maifest am 
Michelbacher Wasserhochbehälter veranstaltete, hätte wohl kaum 
jemand gedacht, dass sich dieses „Heckenfest“ über fünf Jahrzehnte 
hinweg zu einer der beliebtesten und bekanntesten Veranstaltungen 
des Vereins entwickeln würde. Generationen von Besucherinnen und 
Besuchern haben seither den Vorabend des Maifeiertags und den 
1. Mai in geselliger Atmosphäre über den Dächern von Michelbach 
gefeiert. Nach 50 Jahren hat sich der Verein nun dazu entschlossen, 
den Veranstaltungsort zu ändern. Das Maifest findet 2026 erstmals 
bei der Wiesentalhalle Michelbach statt. Gründe hierfür sind unter 
anderem die bessere Erreichbarkeit für alle Altersgruppen, großzügige 
Parkmöglichkeiten sowie die vorhandenen sanitären Anlagen. Am 
Abend des 30. April wird traditionell der Maibaum gestellt, musi-
kalisch begleitet vom Musikverein Michelbach. Im Anschluss zieht 
man mit Marschmusik gemeinsam zur Wiesentalhalle, wo das Fest 
mit Bewirtung offiziell beginnt. Das musikalische Abendprogramm 
gestaltet der Musikverein Eschbach aus dem Elsass. Auch am 1. Mai 
lädt der Musikverein zum geselligen Beisammensein ein. Die Mi-
chelbacher Musikkapelle eröffnet den Maifeiertag musikalisch mit 
erstklassiger Blasmusik zum Frühschoppen. Im Anschluss übernimmt 

 
Auf der Jagd nach Wolken: Ben-
jamin Wolf.� Foto: B. Wolf

der Musikverein Sulzbach das Nachmittagsprogramm. Kulinarisch 
dürfen sich die Festgäste wie auch in den Vorjahren auf ein umfang-
reiches Getränke- und Speisenangebot freuen: Am Nachmittag des 
1. Mai wird das Angebot zusätzlich um Kaffee und Kuchen erweitert.

Naturfreunde Michelbach
Seniorenwanderung
Am Mi., 25. März, wollen wir wieder wandern und treffen uns um 14 
Uhr am Detscherparkplatz zur Abfahrt nach Moosbronn. Von dort aus 
geht unsere kleine Wanderung – ca. 4 km – vorbei an der Wasenhütte, 
Tannschachthütte und Naturfreundehaus zum Mönchhof, wo wir 
gegen 16.30 Uhr erwartet und bewirtet werden. Eine gemütliche 
Wanderung rund um Althof, bei der auch Gäste willkommen sind. 
Info gerne bei Gabi, Tel. 07225 5770 oder Inge, Tel. 07225 918321.

Frühling im Dahringer-Haus
Die Singgruppe hat es sich zur Aufgabe gemacht, jährlich alle Senio-
reneinrichtungen in Gaggenau zu besuchen und die Bewohner mit 
der Jahreszeit angepassten Liedern zu erfreuen. Bei diesen Besuchen 
stellen wir immer wieder fest, wie dankbar und auch begeistert 
die Anwesenden von dem vielseitigen Programm sind. Speziell 
ausgewählte Lieder für die Senioren animieren sie zum Mitsingen. 
Die Bewohner können dann eine Stunde unbeschwert genießen. So 
konnten wir am 15. März wieder mal im Dahringer-Haus die Bewoh-
ner mit unseren Liedern, die den Frühling herbeisehnten, erfreuen. 
Wer bei einer solch tollen Truppe mitsingen – oder es zumindest 
probieren – möchte, ist eingeladen, bei einer unserer nächsten 
Singstunden reinzuschnuppern. Wir proben jeweils dienstags in der 
ungeraden Woche. Notenkenntnisse sind nicht erforderlich. Wer 
nähere Informationen möchte, kann sich bei unserem musikalischen 
Leiter Kurt, Tel. 07225 4577, oder bei den Gruppenleitern Inge, Tel. 
07225 918321, und Rudolf, Tel. 07225 73038, erkundigen.

 
Beim Singen im Dahringer-Haus.� Foto: Kurt Holfelder

SV Michelbach
SV Michelbach, Abt. Fußball

Bei Landesligareserve in Würmersheim siegreich
FV Würmersheim II - SV Michelbach 0:2 (0:1): Gegen eine gut 
gespickte Landesliga-Gästeabwehr tat sich Michelbach trotz 
deutlicher Feldüberlegenheit recht schwer. Schweres Geläuf, 
einige personelle Umstellungen und der Modus als gejagter 
Tabellenführer anzutreten, war auf Michelbacher Seite nicht 
gerade zielführend. Auf beiden Außenbahnen suchte man im 
eigenen Spiel vergebens den Schalter mit der Eintrittskarte, und 
vor dem gegnerischen Gehäuse 
war über weite Strecken spiele-
rische Eiszeit angesagt. Lediglich 
im Abwehrverbund ließ man als 
Tabellenführer nur eine nennens-
werte Einschussmöglichkeit der 
Einheimischen über die komplet-
te Spielzeit zu, sodass der Michel-
bacher Sieg mehr als verdient ein-
zustufen ist. Nach einigen guten 
Führungsmöglichkeiten war es 
dann David Draganovic, welcher 
nach perfektem Zuspiel von Ma-
dalin Livan in der 28. Minute cle-

 
SVM-Torjäger Madalin Livan 
mit seinem 24. Treffer sieg-
reich.� Foto: Reiner Rieger
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ver und ohne zu zucken den 0:1 Führungstreffer erzielte. Auch 
im 2. Abschnitt änderte sich recht wenig. Michelbach stand zwar 
auf dem Gaspedal, fuhr aber viele Umwege auf der Autobahn 
in Richtung gegnerischem Gehäuse. Nach einem Foulspiel an 
Tim Jäckle in der Würmersheimer Box, zeigte der gut leitende 
Unparteiische Pierre Wolfring in der 74. Minute auf den weißen 
Punkt, was sich Top-Torjäger Madalin Livan nicht nehmen ließ 
und sicher und ohne zu wackeln zum 0:2 Endstand vollendete.
FV Muggensturm III - SV Michelbach II 2:7 (1:5).
Am So., 22. März, geht es im nächsten Verbandsspiel daheim 
gegen den SV Sinzheim II. Spielbeginn in Michelbach ist um 15 
Uhr. Die SVM-Reserve ist spielfrei. Die SVM-Aktiven freuen sich 
auf zahlreichen Fanbesuch. Alle Infos zum vergangenen Spiel mit 
einer Bildergalerie online unter: www.sv-michelbach.de

SV Michelbach, Abt. Fußballjugend

Jugendfußball in Michelbach
Aktuell findet das Jugendtraining wie folgt statt, wobei zu jedem 
Training gerne neue Kids in den ersten Wochen kostenfrei will-
kommen sind: montags: Kids im Alter von 12 bis 16 Jahren ab 17 
Uhr bis 18.30 Uhr; mittwochs: Kids im Alter von 8 bis 11 Jahren ab 
16 Uhr bis 17.30 Uhr; mittwochs: Kids im Alter von 12 bis 16 Jahren 
von 17.30 Uhr bis 19 Uhr. Der Spaß und die Freude am Ballsport 
stehen hierbei im Vordergrund. Mädchen und Jungs sind hierzu 
willkommen. Bitte neben der Sportbekleidung passende Sport-
schuhe und Getränke mitbringen. In den Schulferien findet kein 
Training statt. Weitere Infos gibt es über Riccardo Gandolfo, Tel. 
0176 61653913 oder online unter: www.sv-michelbach.de.

TV Michelbach

3. Platz im Landesfinale Jugend trainiert für Olympia

 
Das Team der Grundschule Michelbach.� Foto: Vanessa Dräs

Die Grundschule Michelbach und der TVM gingen am 10. März 
gemeinsam beim Landesfinale Baden-Württemberg von Jugend 
trainiert für Olympia an den Start. Nach einem ersten Platz bei 
einem spannenden Wettkampf am 4. Februar ging es für die 
Mannschaft, bestehend aus John Dräs, Jan und Lukas Kübler, Nico 
Kuhn und Elias Kunze weiter zum Landesfinale nach Albstadt. Hier 
erturnten sich die Jungs des Teams der Grundschule Michelbach, 
die alle beim TVM trainieren, einen hervorragenden dritten Platz.

VdK Michelbach
Außerordentliche Mitgliederversammlung
Der VdK Michelbach veranstaltet seine diesjährige Mitgliederver-
sammlung nicht wie ursprünglich geplant in der Sportgaststätte, 
sondern im Rathaus in Michelbach am Sa., 21. März, um 17 Uhr. 
Kurzfristig hat sich in der Verwaltung eine Änderung ergeben, die 
nicht vorhersehbar war, weshalb nun eine außerordentliche Wahl 
des 2. Vorstandes sowie des Revisors stattfindet. Die Tagesordnung 
wurde entsprechend geändert: TOP 1 Begrüßung unseres 1. Vorsit-
zenden; TOP 2 Totengedenken; TOP 3 Berichte: Geschäftsbericht 1. 
Vorsitzender, Kassier, Frauenbeauftragte, Revisor; TOP 4 Aussprache 
zu den Berichten unter TOP III; TOP 5 Grußworte unseres Kreisver-
bandsvorsitzenden; TOP 6 Entlastung der Vorstandschaft; TOP 7 
Neuwahl des 2. Vorstandes außer turnusgemäß sowohl Neuwahl 
eines Revisors; TOP 8 Mitteilungen des Kreisverbandsvorsitzenden 
gem. § 13, Ziffer 6, Vorschau auf Kreisebene und Termine 2026; TOP 9 
Ehrungen finden keine statt; TOP 10 Mitteilungen des 1. Vorsitzenden 
für das kommende Geschäftsjahr 2026; TOP 11 Verschiedenes / Wort-
meldungen; TOP 12 Schlussworte. Der Abschluss der Versammlung 
findet in der Sportgaststätte Michelbach statt. Wir freuen uns über 
rege Teilnahme. Bei der Veranstaltung werden Fotoaufnahmen von 
Mitgliedern und Anwesenden gemacht und ggfs. veröffentlicht 
(Presseartikel, Homepage). Wenn Sie nicht aufgenommen werden 
möchten, melden Sie sich vor der Veranstaltung beim 1. Vorsitzenden.

EINRICHTUNGEN MICHELBACH
Freiwillige Feuerwehr Michelbach
Altpapiersammlung in Michelbach
Die Freiwillige Feuerwehr Gaggenau Abt. Michelbach führt am 
Sa., 18. Apr., ihre diesjährige Altpapiersammlung im Dorf durch. 
Das Altpapier darf an diesem Tag ab 9 Uhr am Straßenrand 
bereitgestellt werden.

OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER
Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Oberweier
Am Mi., 25. März, 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Oberweier statt. Die Sitzung findet statt: Rathaus 
Oberweier, Ortsstr. 54, 76571 Gaggenau. Die Bevölkerung ist hierzu 
freundlich eingeladen. Tagesordnung: 1. Bekanntgaben; 2. Anfragen 
der Ortschaftsräte; 3. Einwohnerfragestunde. Die Sitzungsunter-
lagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der Stadt Gaggenau 
abrufbar. https://gaggenau-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp

Seniorennachmittag am 21. März
Der nächste städtische Seniorennachmittag findet am Samstag, 
21. März, um 14.30 Uhr in der Oberweirer Eichelberghalle statt. 
Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger ab 70 Jahren. Bei 
Kaffee und Kuchen besteht Gelegenheit zum Austausch und 

zum geselligen Beisammensein. Zudem erwartet die Gäste ein 
abwechslungsreiches Programm, das von örtlichen Vereinen 
gestaltet wird. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Straßenreinigung mit Kehrmaschine
In den nächsten beiden Wochen ist die Großkehrmaschine im 
Stadtgebiet unterwegs. Zunächst werden die restlichen Straßen 
in Bad Rotenfels/Winkel gereinigt. Anschließend stehen Ottenau, 
Sulzbach, Selbach, Hörden, Oberweier, Michelbach sowie Frei-
olsheim, Moosbronn und Mittelberg auf dem Plan. Fahrzeuge 
bitte so abstellen, dass die Kehrmaschine problemlos durch die 
Straßen fahren kann.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 17 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034, Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de
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KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919 oder 0162 9094383, 
ulrich.stoffers@kath-rastatt.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 0151 41612256, 
martin.sauer@kath-murgtal.de
Pater Nibin Varghese, Tel. 0159 06435133, 
pater.nibin@kath-rastatt.de
Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder 0151 
54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927 oder 
0176 84997115, daniel.meicher@kath-rastatt.de
Gemeindereferentin Nicole Schilz, Tel. 07222 159177 oder 
0163 3682190, nicole.schilz@kath-rastatt.de
Pastoralassistent Jannik Moog, Tel. 07222 407630 oder 
mobil 0162 9094365, jannik.moog@kath-rastatt.de
Pfarrer i.R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, 
gerhard.hemker@kath-murgtal.de
Gemeindeversammlung Pfarrgemeinde St. Johannes
Vieles in unserer Kirche ist seit der Neugründung der Großpfar-
rei St. Alexander Rastatt derzeit in Bewegung. Hier vor Ort in 
Oberweier wird unsere Pfarrgemeinde weiterhin unter anderem 
vom Pfarrgemeindeteam vertreten. Das Gemeindeteam macht 
die Kirche lebendig, organisiert das Gemeindeleben vor Ort mit 
verschiedenen Aktivitäten und bringt Menschen sowie Glauben 
zusammen. Zur Einberufung und Bestätigung der ehrenamtlichen 
Mitglieder des Gemeindeteams laden wir alle am kirchlichen 
Leben beteiligten Personen zur Gemeindeversammlung im Got-
tesdienst am Ostermontag, 6. Apr., ein. Wer Interesse und Lust hat 
das Gemeindeleben vor Ort mitzugestalten und in einem Gremi-
um Ehrenamtlicher mitzuwirken, ist in unserem Gemeindeteam 
willkommen. Meldungen gerne an das Pfarrbüro in Oberweier.
Palmstrauß-Lieferdienst
Jedes Jahr an Palmsonntag treffen Sie uns Ministranten mit unseren 
selbstgebundenen Palmsträußen vor dem Gottesdienst vor der Kir-
che in Muggensturm an. Dieses Jahr können Sie uns auch vor dem 
Gottesdienst am Sa., 28. März, um 18 Uhr in Oberweier antreffen. 
Außerdem kommt der Palmstrauß mit unserem Lieferdienst auch 
direkt nach Oberweier. Dafür werden wir Minis die gesegneten 
Palmsträuße am Palmsonntag, 29. März, nach dem Gottesdienst 
zwischen 12 und 15 Uhr zu Ihnen bringen. Interessenten können sich 
bis zum 20. März mit Angabe ihrer Anschrift und der gewünschten 
Anzahl an Palmsträußchen bei uns melden. Vorbestellungen sind 
per E-Mail an minis.oberweier@kath-murgtal.de oder telefonisch 
unter 07222 409359 bei Alicia Braun möglich.
Materialspenden für Palmsträuße
Um prächtige Palmsträuße binden zu können, sind wir auf ent-
sprechende Materialspenden von Ihnen angewiesen. Grünspen-
den wie Thuja, Buchs, Kirschlorbeer, Grünholz und Rotholz sind 
willkommen. Gerne holen wir das Grünmaterial am Fr., 27. März, 
bei Ihnen ab. Wir bitten Sie, die Grünspenden ab 14 Uhr gut sicht-
bar vor die Haustür oder in die Hofeinfahrt zu legen, sodass wir 
diese mitnehmen können. Bitte melden Sie sich hierfür bis zum 
20. März telefonisch bei Alicia Braun unter 07222 409359 oder 
unter folgender E-Mail-Adresse: minis.oberweier@kath-murgtal.
de. Wir freuen uns, wenn Sie unsere Arbeit unterstützen.

Firmvorbereitung startet
Die Firmvorbereitung in der am 1. Januar gegründeten Pfarrei St. Alexan-
der beginnt. Das Sakrament der Firmung wird gespendet am: Fr., 6. Nov., 
um 17 Uhr in Herz-Jesu Rastatt, Sa., 7. Nov., um 10 Uhr in St. Birgitta Iffez-
heim, Sa., 7. Nov., um 10 Uhr in Maria Königin der Engel Muggensturm, 
Sa., 7. Nov., um 17 Uhr in Heilig Geist Elchesheim-Illingen. Aufgeteilt in 
acht Wegen, bereiten sich die Jugendlichen auf die Firmung vor. Infos 
zum Konzept und zu den Terminen gibt es an den Infoabenden: Di., 
14. Apr., und am Do., 23. Apr., um 19 Uhr. Die Infoabende finden jeweils 
per Zoom statt – der Link ist über die Homepage www.kath-rastatt.de/
firmung zu finden. Alle Eltern sind zu einem Elternabend am Do., 23. 
Apr., um 20 Uhr, per Zoom, eingeladen. Die Firmvorbereitung befindet 
sich in einem jährlichen Rhythmus, d.h. für 2026 werden die Jugend-
lichen vom 1. Juli 2009 bis 31. Dezember 2010 per Post angeschrieben. 
Bei weiteren Fragen zu der Firmvorbereitung und zur Firmung können 
sich Interessierte an die Hauptamtlichen des Seelsorgeteams wenden 
– Kontakt über die Homepage oder die Pfarrbüros.

VEREINE OBERWEIER
FC Keschte-Igel Oberweier
Generalversammlung 2026
Die Generalversammlung des Freizeitclubs Keschte-Igel Oberweier 
findet dieses Jahr wie gewohnt am Gründonnerstag, 2. Apr., um 
19 Uhr im Faustballraum der Eichelberghalle Oberweier statt. 
Die Tagesordnungspunkte sind: 1. Begrüßung; 2. Bericht des Be-
reichsleiters Verwaltung; 3. Bericht des Bereichsleiters Finanzen; 
4. Bericht der Kassenprüfer und deren Entlastung; 5. Wahl des 
Wahlleiters; 6. Entlastung der Gesamtverwaltung; 7. Neuwahlen 
Vorstandschaft; 8. Wahl der Kassenprüfer; 9. Sonstiges; 10. Wün-
sche und Anregungen. Anträge zur Generalversammlung sind 
bis spätestens 30. März schriftlich beim Vorstand einzureichen: 
Stephan Paul, Ortsstr. 83b, 76571 Gaggenau-Oberweier.

Abteilung Natur und Umwelt: „Bei den Feldhasen“
Am Sa., 28. März, gehen wir ab 16.30 Uhr für gut zwei Stunden 
auf die Felder, um Feldhasen ganz aus der Nähe zu beobachten. 
Gefragt sind in erster Linie Geduld und Ruhe. Da Feldhasen sehr 
schlecht sehen können, nähern sie sich bei richtigem Verhalten 
mitunter bis auf wenige Meter. An Material braucht man einen 
mobilen Sitzplatz (z.B. Dreibein), Kamera (falls man fotografieren 
will) oder Fernglas. Da nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen zur 
Verfügung steht, bitte anmelden unter Tel. 0157 34762365 bei C. 
Barth. Auch Nicht-Vereinsmitglieder sind eingeladen.

Obst- und Gartenbauverein Oberweier
Papiersammelaktion im April
Am Sa., 11. Apr., soll die nächste große Sammelaktion für Alt-
papier in Oberweier stattfinden. Die Vorstandschaft des Obst- 
und Gartenbauvereins möchte diese wieder als Event für die 
älteren Schulkinder des Ortes organisieren. Dazu möchten wir 
die Einwohner Oberweiers auffordern, ihre alten Zeitungen und 
Zeitschriften in den nächsten Wochen gebündelt für diesen Ter-
min zu sammeln. Auch alte aussortierte Bücher, Kataloge und 
Werbeprospekte können gerne dazu abgegeben werden. Das 
Altpapier wird wahlweise am Termin ab 9 Uhr vor Ort von den 
Sammeltrupps abgeholt bzw. kann am Container selbst abgege-
ben werden. Genauere Infos erfolgen noch zeitnah.

SELBACH

AKTUELLES SELBACH
Straßenreinigung mit Kehrmaschine
In den nächsten beiden Wochen ist die Großkehrmaschine im 
Stadtgebiet unterwegs. Zunächst werden die restlichen Straßen 

in Bad Rotenfels/Winkel gereinigt. Anschließend stehen Ottenau, 
Sulzbach, Selbach, Hörden, Oberweier, Michelbach sowie Frei-
olsheim, Moosbronn und Mittelberg auf dem Plan. Fahrzeuge 
bitte so abstellen, dass die Kehrmaschine problemlos durch die 
Straßen fahren kann.
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Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Selbach
Am Mi., 25. März, 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Selbach statt. Die Sitzung findet statt: Rathaus 
Selbach, Brunnenstraße 51, 76571 Gaggenau. Die Bevölkerung ist 
hierzu freundlich eingeladen. Tagesordnung: 1. Bekanntgaben; 2. 
Anfragen der Ortschaftsräte; 3. Straßenbenennung in Selbach; 
4. Einwohnerfragestunde. Die Sitzungsunterlagen sind im Bür-
gerinfoportal Session Net der Stadt Gaggenau abrufbar. https://
gaggenau-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390, Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de, Brunnenstr. 51

VEREINE SELBACH

Förderverein Ebersteingrundschule Selbach
Altpapiersammlung
Ab sofort steht auf dem Parkplatz der Ebersteingrundschule 
dauerhaft ein fester Altpapiercontainer zur Verfügung, geöffnet 
jeden Freitag von 8 bis 17 Uhr. In den Schulferien bleibt der Con-
tainer geschlossen. Es darf ausschließlich Altpapier eingeworfen 
werden. Kartonagen, Verpackungen oder sonstiger Müll gehören 
nicht hinein. Der Container wird überwacht.

Harmonikavereinigung Selbach
Generalversammlung
Am Sa., 21. März, findet ab 18 Uhr die Generalversammlung der 

Harmonika Vereinigung „Glück Auf“ Selbach im Vereinsheim in 
Gaggenau Selbach statt. Hierzu sind alle Mitglieder und Freunde 
der Akkordeonmusik eingeladen. Tagesordnung: 1. Eröffnung 
durch das 1. Orchester; 2. Begrüßung; 3. Totenehrung; 4. Bericht 
des 1. Vorsitzenden; 5. Bericht der Schriftführerin; 6. Bericht des 
Spielervorstands; 7. Bericht des Kassiers; 8. Bericht der Kassenprü-
fer mit Entlastung des Kassiers; 9. Wahl des Wahlleiters und Ent-
lastung des Vorstandes; 10. Neuwahlen der Gesamtverwaltung; 
11. Bestimmung der Kassenprüfer; 12. Verschiedenes; anschließend 
Ehrungen von DHV und Verein. Änderungen vorbehalten. Anträge 
sind bis spätestens eine Woche vor der Versammlung schriftlich 
an den 1. Vorstand Thomas Riedel zu richten. Mail an: thomas-
riedel65@outlook.de oder Raiffeisenstr. 9 in 76571 Gaggenau. 
Dringend gesucht sind Spieler für das 1. Orchester unter der 
Führung von Thomas Krumm, und Verstärkung für unsere Ver-
waltung. Ansprechpartner sind Thomas Krumm, Thomas Riedel, 
Martina Schwan oder unsere Spieler und Verwaltungsmitglieder.

Turnerbund Selbach

Aerobic and more
Abwechslungsreiche Fitnessangebote wie Dance-Aerobic, Power-
Intervall, K-Bo, Step und Drums Alive stehen mittwochs von 18.45 bis 
19.45 Uhr in der Schulturnhalle auf dem Programm. Interessierte sind 
eingeladen, unverbindlich zu einem Probetraining vorbeizukommen. 
Weitere Informationen erteilt Angelika Hornung, Tel. 07225 77101.
Kuchenverkauf der Selbacher Turnkobolde
Die Selbacher Turnkobolde laden zum großen Kuchenverkauf 
ein. Freuen Sie sich auf eine leckere Auswahl an Torten, Kuchen 
und Muffins, die mit viel Liebe gebacken wurden. Der Verkauf 
findet am Sa., 21. März, ab 8 Uhr in Ottenau auf dem Parkplatz 
der Metzgerei Krug statt. Kommen Sie gerne vorbei, genießen 
Sie ein Stück Kuchen und unterstützen Sie dabei die Selbacher 
Turnkobolde.

AKTUELLES SULZBACH
Straßenreinigung mit Kehrmaschine
In den nächsten beiden Wochen ist die Großkehrmaschine im 
Stadtgebiet unterwegs. Zunächst werden die restlichen Straßen 
in Bad Rotenfels/Winkel gereinigt. Anschließend stehen Ottenau, 
Sulzbach, Selbach, Hörden, Oberweier, Michelbach sowie Frei-
olsheim, Moosbronn und Mittelberg auf dem Plan. Fahrzeuge 
bitte so abstellen, dass die Kehrmaschine problemlos durch die 
Straßen fahren kann.

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechstunden bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach tele-
fonischer Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0160 4894995 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

VEREINE SULZBACH
Musikverein Sulzbach
Jahreshauptversammlung
Am Fr., 17. Apr., findet um 19 Uhr die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung im Vereinsheim Sulzbach statt. Hierzu sind alle 

aktiven und passiven Mitglieder sowie unsere Jungmusiker mit 
deren Eltern eingeladen. Als Tagesordnung gelten u. a. Berichter-
stattungen verschiedener Ämter, Entlastungen sowie Neuwah-
len, Ehrungen für lange Verdienste sowie die Totenehrung. Die 
gesamte Tagesordnung kann bei der Vorstandschaft angefragt 
oder unter: www.mvsulzbach.de eingesehen werden.

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Ortsbrunnen wird zum Osterbrunnen
Auch in diesem Jahr möchte der OGV den Sulzbacher Ortsbrun-
nen wieder festlich schmücken. Bereits seit 15 Jahren wird der 
Brunnen jedes Jahr kurz vor Ostern zum Osterbrunnen. Hierbei 
können Helfer aus jeder Altersklasse mithelfen. Geziert wird am 
Mi., 25./ Do., 26. März, je nach Wetterlage. Neben Helfern freut 
sich der OGV auch über Schnittgut. Bevorzugt sind Thuja, Tanne 
oder auch Eibe. Wer Schnittgut hat oder aktiv mithelfen möchte, 
kann sich gerne bei Ulrike Seitz unter Tel. 07225 3614 melden, sie 
hat dann auch die weiteren Detailinformationen.

SULZBACH

Bürgerbüro mit Stadtinfo
Rathaus, Hauptstraße 71
Tel.: 		  962-444
Fax.: 		  962-445
E-Mail:	
buergerbüro@gaggenau.de
Leiterin: 	 Tanja Riedinger

Öffnungszeiten:
Montag		  8 bis 16 Uhr
Dienstag		  7 bis 12 Uhr
Mittwoch		 8 bis 16 Uhr
Donnerstag	 8 bis 18 Uhr
Freitag		  8 bis 12 Uhr
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